
Allgemeine Funde aus dem Zabergäu, die
Präsentation eines nachgebildeten Streifen-
hauses aus dem Güglinger „Vicus“ (römische
Zivilsiedlung) und schließlich die eindrucks-
volle und vielfältige Götterwelt mit dem be-
gehbaren Mithräum, das in seiner Art zu den
herausragenden Funden nördlich der Alpen
gehört, machen dieses Museum schon ein
halbes Jahr nach seiner Eröffnung zu einem
bemerkenswerten Anziehungspunkt im Za-
bergäu und weit darüber hinaus.
Dass im renovierten „alten Rathaus“, dem
Museumsstandort, auch noch die Bücherei
des Zabergäuvereins ihr Domizil gefunden
hat, wissen die Verantwortlichen ganz be-
sonders zu schätzen.
Die Möglichkeit, im Bürgersaal der Herzogs-
kelter die Mittagsmahlzeit einzunehmen, ist
gegeben. Evelin Bareither und ihr bewährtes
Team wird dafür bestens sorgen. 

Ab 14.00 Uhr werden dort die Vereinsregula-
rien in aller Kürze abgewickelt, denn im An-
schluss daran wird der Güglinger Museums-
leiter und Archäologe, Enrico De Gennaro, in
einer Power-Point-Präsentation „die römi-
sche Besiedlung des Zabergäus - Vom Wer-
den, Bestehen und Vergehen“ abhandeln. 
Wer den engagierten und kompetenten „Mu-
seumsmacher“ kennt, darf einen kurzweili-
gen und spannenden Vortrag erwarten. 
Auf diese Weise möchte der Zabergäuverein
wieder einmal einen Beitrag leisten zur be-
merkenswerten Siedlungsgeschichte unserer
Heimat. Er führt damit fort, was Heimatfor-
scher wie Karl Klunzinger, Karl Schlenker und
Otto Linck im vorletzten und letzten Jahr-
hundert im Vorgängerverein und im heutigen
Zabergäuverein begonnen haben, und was
unsere Heimatkundler heute kontinuierlich
weiter ausbauen.

Am Sonntag, 12. Oktober:

Jahreshauptversammlung des Zabergäuvereins in Güglingen
Ein besonderer Höhepunkt am Sonntag, 12. Oktober 2008, dürfte die Jahreshauptver-
sammlung des Zabergäuvereins in Güglingen werden. Unter dem Rahmenthema „Die rö-
mische Besiedlung des Zabergäus“ werden vormittags sachkundige Vereinsmitglieder
durch das Römermuseum Güglingen führen. Der Treffpunkt für Mitglieder und Freunde
ist um 11.00 Uhr auf dem Marktplatz vor der Kirche. 

Was ist sonst noch los?

Normalerweise hätten wir in unserer Vor-
schau in dieser Ausgabe einen ausführlichen
Hinweis auf den nächsten „Kulturflirt im
Ratshöfle“ gebracht, der eigentlich am Sams-
tag unter der Glaskuppel des Güglinger Rat-
hauses stattgefunden hätte - wenn nicht
letzte Woche die Mitteilung gekommen
wäre, dass die Künstleragentur „einen Bock
geschossen“ hätte. Im Klartext: es wurden
zwei Termine für den 11.10. vereinbart - Güg-
lingen muss wohl oder übel auf die Veranstal-
tung verzichten, zumindest vorläufig ...
In Windeseile wurde ein Ersatztermin für das
Kabarett „Der Inländer“ mit Heinrich del Core
gesucht und auch gefunden. Die für den
11.10.08 geplante Vorstellung wird jetzt am
Freitag, 9. Januar 2009, ins Ratshöfle gebracht. 
Die bereits bestellten bzw. schon abgehol-
ten und bezahlten Eintrittskarten behalten
natürlich ihre Gültigkeit. Wer am 9.1.2009
verhindert sein sollte und dies heute schon
weiß, kann die Karten selbstverständlich
auch zurückgeben.
Zurück zu den Alltäglichkeiten: am Sams-

tag bietet die VHS Oberes Zabergäu in der
Güglinger Realschule den Flohmarkt „Alles
für das Kind - allerhand aus zweiter Hand“.
Am Samstag und Sonntag veranstaltet der

Männergesangverein „Liederkranz“ Ochsen-
burg auf dem Kirchplatz ein „Oktoberfest“.
Die Evangelische Kirchengemeinde Pfaf-

fenhofen lädt am Sonntag zum 7. Kinder-
kleiderbasar ein. Mehr darüber lesen Sie bei
den Kirchlichen Nachrichten.
Eine ganz wichtige Veranstaltung hat der Za-
bergäuverein: am Sonntag wird die Jahres-
hauptversammlung in Güglingen abgehalten.
Dabei wird das Römermuseum und die neu
eingerichtete Bücherei des Vereins in den
Blickpunkt gestellt. Mitglieder und Freunde
des Vereins sind herzlich eingeladen. Alles
Weitere dazu haben wir auf die nebenstehen-
den Spalten der Titelseite gestellt.
Die Schwäbischen Albvereine aus Güglingen
und Zaberfeld laden am Sonntag zur Gau-
herbstwanderung ein. Weitere Details zu die-
ser Veranstaltung finden Sie bei den Vereins-
nachrichten in dieser RMZ-Ausgabe.
Soweit der Überblick für die „wichtigen“

Termine an diesem Wochenende.

41. Woche Freitag, 10. Oktober 2008Gesamtausgabe – Verteilung an alle Haushaltungen



Es feiern Geburtstag:
Güglingen

Am 10. Oktober; Frau Hedwig Lakotta, Sonnen-

rain 33, zum 76.

Am 12. Oktober; Frau Renate Polasky, Stadtgra-

ben 16, zum 76.

Am 13. Oktober; Frau Lore Heidinger, Untere

Kanalstr. 2, zum 77.

Am 14. Oktober; Herrn Emil Göttle, Gartenstr. 40,

zum 75.

Am 16. Oktober; Herrn Hans Müller, Maulbron-

ner Str. 3, zum 73.

Eibensbach

Am 10. Oktober; Herrn Alfons Seidl, Heuchel-

bergstr. 13, zum 73.

Am 14. Oktober; Frau Brigitte Zeller, Michaels-

bergstr. 34, zum 70.

Pfaffenhofen

Am 11. Oktober; Herrn Brunhold Weimann, 

Rosenstr. 7, zum 72.

Am 13. Oktober; Herrn Herbert Durst, Maul-

bronner Str. 22, zum 82.

Am 14. Oktober; Frau Adeline Schneider, Maul-

bronner Str. 3, zum 88.

Weiler

Am 11. Oktober; Herrn Manfred von Rekowski,

Kernerstr. 4, zum 76.

Am 15. Oktober; Frau Mina Bauer, Im Schenken 12,

zum 70.

Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und

wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.

Glückwünsche auch an all diejenigen, die

nicht in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Oberes
Zabergäu 
Notdienstpraxis Eppingen 

Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag

und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und

endet am Montag bzw. am Tag nach einem 

Feiertag um 7 Uhr sowie jeden Mittwoch von

18 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die

Zentrale des Ärztlichen Notfalldienstes Eppin-

gen, Katharinenstr. 34, Tel. 07262/924766.

An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie

sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen

ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie

bisher unter Tel. 01805/960096 zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst Unteres
Zabergäu 
Notdienstpraxis Bietigheim 

Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-

praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus

Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-

plätze sind dort vorhanden).

Die Neuregelung betrifft unter anderem

auch den Güglinger Stadtteil Frauenzim-

mern.

Die Praxis ist an Wochenenden von Freitag-

abend, 18 Uhr, bis Montagfrüh, 7 Uhr sowie an

Feiertagen besetzt. Telefonisch ist sie unter der

bisherigen Nummer 0180/909190 und unter

der Nummer 07142/7779844 zu erreichen.

Für lebensbedrohliche Notfälle steht weiterhin

der Notarztwagen - Standort Krankenhaus

Brackenheim - zur Verfügung. Rufnummer

19222 (im Festnetz ohne Vorwahl). 

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 10. Oktober 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 

Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 

Samstag, 11. Oktober 
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 

Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123 

Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 

Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 

Sonntag, 12. Oktober 
Burg-Apotheke, Beilstein, 

Hauptstraße 43, Tel. 07062/4350 

Montag, 13. Oktober 
Apotheke actuell, Lauffen, 

Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 

Dienstag, 14. Oktober 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 

Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 

Mittwoch, 15. Oktober 
Rathaus Apotheke, Abstatt, 

Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 

Donnerstag, 16. Oktober 
Burg-Apotheke, Beilstein, 

Hauptstraße 43, Tel. 07062/4350 

Freitag, 17. Oktober 
Stadt-Apotheke Brackenheim, 

Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 12. Oktober 
TÄ Estraich, Schwaigern, Tel. 07138/1612

Dres. Haberkern, Neckarsulm, Tel. 07132/8061 

Dr. Kemmet, Heilbronn, Tel. 07131/912120 

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf
Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1

Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, 74336

Brackenheim, Tel. 07135/3227; Fax:

07135/9318189; Mobil: 0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH

Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.: 07131/

562562, Nach Dienst Tel.: 07131/562588

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5, Tel. 07135/964150

Öffnungszeiten:

Montag geschlossen

Dienstag 14.00 - 19.00 Uhr

Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr

Donnerstag 13.00 - 18.00 Uhr

Freitag 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/9361123

An den Werktagen (montags ab 7 Uhr bis frei-
tags 18 Uhr) werden die Patienten auch weiter-
hin durch die Ärzteschaft des Notdienstbe-
reichs Unteres Zabergäu versorgt. Dieser
Notdienst ist wie bisher unter der Telefon-
Nummer 01805/909190 zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, 
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19222 erfragen.

Unfallrettungsdienst
Krankentransporte
Frauenärztlicher Notfalldienst
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222

Zahnärztlicher Notdienst
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage, Tel. 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

Diakonische Bezirksstelle
Lebens- und Sozialberatung
Haushaltshilfe Tel. 07135/9884-0
Kirchstr. 10, Brackenheim
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 - 11.30 Uhr
Offene Sprechstunde: Di. 10.00 - 12.00 Uhr, 
Do. 16.00 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.
07135/9861-0, Brackenheim, Hausener Str. 2/1
(Fr. Graf) Tel. 07135/9861-10
Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15
Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,
Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29
Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr, Don-
nerstag 16.30 - 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13
Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 - 11.00
Uhr und Donnerstag 16.30 - 17.30 Uhr bzw. An-
rufbeantworter, Termine nach Vereinbarung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-
ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel
werktags tagsüber erreichbar unter Tel.
07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel.
07131/164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn
Dr. Günther Rauschmayer
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 - 12.00 Uhr
Tel. 07131/994-639
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Öffnungszeiten
montags geschlossen
dienstags 14 - 18 Uhr
mittwochs 14 - 18 Uhr
donnerstags 16 - 19 Uhr
freitags 14 - 18 Uhr
samstags 11 bis 18 Uhr
sonntags 11- 18 Uhr
feiertags 11 - 18 Uhr

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten: Montag - Donnerstag von 7.30 -
12.00 Uhr und von 13.30 - 17.00 Uhr, freitags
von 7.30 - 12.00 Uhr. Freitagnachmittag Termi-
ne nach Vereinbarung, Tel.: 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter
Öffnungszeiten
Montag: 14.00 - 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstag: 14.00 - 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Mittwoch: 15.00 - 17.00 Uhr: Mädchentanz
(Innocents)
Mittwochs kein „Offener Betrieb“ 
Donnerstag: 14.00 - 21.00 Uhr „Offener Betrieb“
Freitag: 15.00 - 17.00 Uhr Fußball/Basketball in
der Sporthalle, 17.00 - 19.00 Uhr „Offener Be-
trieb“
Samstag: Discos, Kino, Veranstaltungen nach
Aushang am JuZe
Sonntag: Jungen - Street Dance
Termine für Hip Hop- und Rapmusik mit „Die
Fusion“ nach Absprache

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße
Öffnungszeiten: Freitag, 13.00 - 17.00 Uhr,
Samstag, 9.00 - 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten: Freitag, 15.00 - 17.00 Uhr,
Samstag, 11.00 - 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: Samstag, 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;
freitags, 13 - 16 Uhr, samstags, 9 - 13 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 7.45 -
12.00 Uhr; 13.00 - 16.30 Uhr
Samstag, 9.00 - 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.
07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.
07267/9120-0

MVV - Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000
Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255
Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555
Gas-Hausanschlüsse, Tel. 0621/290-3573

EnBW - Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. - Fr. 7.00 - 19.00 Uhr)
0800/9999966
Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)
0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/
74213

An unserem Infostand vor dem großen Festzelt
konnten Teilnehmer und Fans, Einheimische und
Weitgereiste Urlaubstipps zu unserer Region ein-
stecken. Erlebnispark und Wildparadies, bunter
Herbstwald und herrliche Weinberge bildeten
zusammen mit einem stolzen Michaelsberg die
perfekte Kulisse für unsere Angebote.
Weinwanderung durch den Zweifelberg
Erleben Sie am Sonntag, 12. Oktober, um 14 Uhr
eine Rundwanderung am Zweifelberg mit sei-
ner herbstlichen Vegetation. Dabei erfahren Sie
Geschichten über das Zabergäu und den Wein-
bau in alten Zeiten und genießen eine Weinver-
kostung in den Weinbergen. Dauer ca. 3 Stun-
den. Kosten 9 € inkl. Weinverkostung. 
Treffpunkt ist der Parkplatz am Zweifelberg
(Plochinger) in Brackenheim-Neipperg, ober-
halb des Neipperger Schützenhauses.
Anmeldung bei Ilse Schopper, Naturparkführe-
rin, 07135/16915 oder bei der Tourist-Informa-
tion Neckar-Zaber in Brackenheim, Telefon
07135/933525.

Mitteilung des Landratsamts Heilbronn 

Landratsamt geschlossen  
Wegen einer Personalversammlung ist das
Landratsamt Heilbronn am Dienstag, 14. Okto-
ber 2008, nachmittags geschlossen. Das gilt
nicht nur für das Hauptgebäude in der Lerchen-
straße, sondern auch für die Außenstellen in der
Bahnhofstraße (Versorgungsamt), Frankfurter
Straße (Landwirtschaftsamt), Paulinenstraße
(Flurneuordnungsamt), Rollwagstraße (Schul-
aufsichtsamt, Straßenbauamt, Vermessungs-
amt) und der Uhlandstraße (Gesundheitsamt,
Abfallwirtschaftsbetrieb). 
Auch die Straßenmeistereien in Abstatt, Bad
Rappenau-Bonfeld, Brackenheim und Neuen-
stadt sowie die Außenstellen des Forstamts in
Eppingen und Neuenstadt bleiben geschlossen.  
Biometrische Passbilder auch für Führer-
scheine 
Biometrische Passbilder sind ab 29. Oktober
2008 auch für Führerscheine Pflicht. Es gelten
die gleichen Bestimmungen wie für die Passbil-
der in den Reisepässen: Das Bild muss den An-
tragsteller in einer Frontalaufnahme zeigen mit
neutralem Gesichtsausdruck, freier Stirn, ohne
Kopf- und Augenbedeckung.  
Wer einen Führerschein beantragen, erweitern
oder umschreiben lassen will, sollte bereits ab
20. Oktober 2008 seinem Antrag ein biometri-
sches Bild beifügen. 
Dies empfiehlt die Führerscheinstelle des Land-
ratsamtes Heilbronn, damit Verzögerungen bei
der Antragstellung vermieden werden.

Bei Nebel:
Geschwindigkeit der 
Sichtweite anpassen

Herbstzeit - Laubzeit! 

Wohin mit Laub, Rasen-,
Baum- und Heckenschnitt?
In den folgenden Tagen ist es wieder so weit,
die Bäume verlieren ihre Blätter und die Gärten
werden winterfein gemacht. 
Und wie jedes Jahr stellt sich die Frage: „Wohin
damit?“ 
Im Landkreis Heilbronn bestehen folgende
Möglichkeiten, kompostierbare Abfälle aus dem
Garten zu entsorgen:
Häckselplätze für Baum- und Heckenschnitt
Angenommen werden hier Baum-, Strauch-
und Heckenschnitt bis zu einem Astdurchmes-
ser von ca. 10 cm. 
Seit diesem Jahr stehen bis einschließlich De-
zember Container oder Anhänger auf den Häck-
selplätzen bereit. Hier können pro Anlieferung
bis zu 500 Liter Laub oder Rasenschnitt abge-
geben werden.
Kompostierbare Gartenabfälle werden hier
nicht angenommen!
Biotonnen und Säcke für kompostierbare
Gartenabfälle
In die Biotonne dürfen kompostierbare Abfälle
wie z. B. Gras, Laub, kleiner Baum-, Strauch-
und Heckenschnitt und sonstige Gartenabfälle.
Die Biotonne wird zu einem günstigen Preis an-
geboten. 
Die Jahresmarke für die 60-l-Biotonne und
30 Leerungen kostet z. B. 18 €.
Kompostierbare Gartenabfälle können außer-
dem über 60-Liter-Papiersäcke entsorgt wer-
den. Dadurch können in Stoßzeiten auch grö-
ßere Mengen abgegeben werden, z. B. Moos im
Frühjahr oder Blätter im Herbst. Die Säcke kos-
ten 1,80 € pro Stück und sind bei allen Ver-
kaufsstellen für Gebührenmarken erhältlich.
Die Papiersäcke können ganzjährig bei der Ab-
fuhr der Biotonne bereitgestellt werden.
Müllannahmestellen für Großmengen
Größere Mengen an Gartenabfällen werden
gegen Entgelt von privaten Kompostwerken
oder für 60 €/t auf den Müllannahmestellen
Schwaigern-Stetten und Eberstadt angenom-
men.
Komposthaufen für Eigenkompostierung
Gartenabfälle selber zu kompostieren, ist finan-
ziell und ökologisch noch immer die beste Ver-
wertungsmöglichkeit.
Landratsamt Heilbronn - Abfallwirtschaftsbetrieb

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Regional und International
Neckar-Zaber-Tourismus e. V. bei der Wald-
arbeiter WM
Spannende Wettkämpfe und ein tolles Unter-
haltungsprogramm lockten vergangenes Wo-
chenende zahlreiche Besucher zur Weltmeis-
terschaft der Waldarbeiter nach Tripsdrill. 
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Termine

Samstag, 11.10.: VHS Oberes Zabergäu - Flohmarkt „Alles für das Kind“

Samstag, 11.10. und
Sonntag, 12.10.: MGV Liederkranz Ochsenburg - Oktoberfest auf dem Kirchplatz

Sonntag, 12.10.: Evangelische Kirchengemeinde Pfaffenhofen - 7. Kinderkleiderbasar
Zabergäuverein - Jahresversammlung
Schwäbischer Albverein Zaberfeld und Güglingen, Gauherbstwande-
rung



„Himmelsleiter“ zur Ruine
Blankenhorn neu aufgebaut
Der Aufstieg zur Burgruine „Blankenhorn“ im
Süden von Eibensbach ist jetzt wieder über die
so genannte „Himmelsleiter“ möglich. Nach-
dem der direkte Aufstieg zu diesem beliebten
Wanderziel im Frühjahr 2007 wegen Baufällig-
keit entfernt werden musste, haben staatliche
Waldarbeiter samt Forstwirts-Azubis die „Him-
melsleiter“ wieder neu angelegt. Am 30. Sep-
tember wurde sie ganz offiziell seiner Bestim-
mung übergeben.

Forstamtsleiter Martin Rüter und Bürgermeister
Klaus Dieterich bei der „etwas anderen“ Weg-
freigabe.

Der Forstamtsleiter schilderte im Detail, mit
welchem Aufwand die „Himmelsleiter“ neu an-
gelegt worden ist. Um den Höhenunterschied
von 45 Metern vom Einstieg beim Spießhälden-
weg zur Ruine Blankenhorn erklimmen zu kön-
nen, haben die Waldarbeiter unter Leitung von
Forstrevierleiter Jochen Rüb insgesamt 178
Stufen verbaut. 

Rund 21,4 Kubikmeter Eichenholz wurden dafür

verwendet. Zusätzliche 2,1 Kubikmeter Lär-

chenholz wurden für die Wangen der Treppe

verbaut.

Wer jetzt die Stufen erklimmt, kann auf einem

Schild lesen, dass die Einzelteile mit 2.134

Schrauben, 62 laufenden Metern Gewindestan-

gen, 202 Muttern und 958 Unterlegscheiben

zusammengebaut worden sind. Man hat die

Treppenteile mit 120 laufenden Metern Mo-

niereisen in einer Stärke von 20 Millimeter ver-

ankert.

Bürgermeister Klaus Dieterich freute sich über

den Abschluss der Arbeiten. Er nannte diese

Einrichtung wichtig und bedeutend für die Frei-

zeiteinrichtungen im Stadtgebiet. Man sei der

Landesforstverwaltung dankbar für die Umset-

zung und Finanzierung des Projekts im Strom-

bergwald.

Gut besuchte
Terminbesprechung
- interessanter Vortrag
Mit 36 Vertretern von Vereinen, Kirchen, Schu-
len und anderen Organisationen war die Ter-
minbesprechung am 5. Oktober endlich einmal
wieder besser besucht als in den vorangegan-
genen Jahren. Bürgermeister Dieter Böhringer
(Pfaffenhofen) begrüßte im Namen seiner Kol-
legen Klaus Dieterich (Güglingen) und Thilo
Michler (Zaberfeld) und freute sich über die po-
sitive Resonanz. 
Ehe die zwölfseitige Liste im Einzelnen bespro-
chen und weitere Termine aufgenommen bzw.
abgestimmt wurden, machte Böhringer deut-
lich, dass man dieses Mal bei der Veröffentli-
chung in den Amtsblättern restriktiver als bis-
her vorgehen werde. „Wer seine Termine
innerhalb der Frist nicht gemeldet bzw. am heu-
tigen Abend nicht nachgemeldet hat, bleibt
außen vor“.
Nach Einschätzung der Bürgermeister könne es
nicht angehen, dass der überwiegende Teil der
Interessenvertreter ihrem Auftrag nachkom-
men und die Termine fristgerecht zur Anmel-
dung bringen - andere dagegen am Tag nach
der Besprechung im „Sängerheim“ in Weiler bis
kurz vor Redaktionsschluss der Amtsblätter ver-
suchen würden, ihre Termine ohne Abstimmung
zu platzieren. Mit diesem Prozedere waren die
Anwesenden einverstanden.
Die aktuelle Terminliste ist der heutigen RMZ-
Ausgabe in der Blattmitte beigefügt.
Zum zweiten Teil des Abends hatte man die Ju-
gendschutzbeauftragte Petra Maier vom Land-
ratsamt Heilbronn eingeladen. Sie referierte
über das Projekt „JET - Jugendschutz-Eingreif-
Team“. Hinter diesen drei Buchstaben verbirgt
sich eine Konzeption zur Intensivierung des Ju-
gendschutzes und zur Verminderung von Ge-
walttaten bei Festen aller Art.
Bei der Polizeidirektion Heilbronn wurde ein
Konzept entwickelt, das dazu beitragen soll,
möglichst alle Feste im Landkreis Heilbronn
friedlich ablaufen zu lassen. Zwei bis drei Poli-
zisten schieben in Zivil freiwillig Dienst und ver-
suchen, negative Festentwicklungen schon im
Keim zu ersticken.
In Kooperation mit dem Jugendamt im Heil-
bronner Landratsamt wurde dieses Konzept
weiter ausgebaut. Gemeinsam mit der Polizei
wurden Modelle entwickelt und bei der Termin-
besprechung in Weiler aufgezeigt, wie man eh-
renamtliche Mitarbeiter vor Ort einbinden
kann.
Dazu werden spezielle Kurse angeboten. Zum
einen wird man im theoretischen Teil in die
Rechte und Pflichten eines Veranstalters einge-
wiesen und dabei aufgezeigt, was man bei Es-
kalationen tun darf und was nicht. Zum zwei-
ten wird im Praxis-Teil unter anderem mit
Rollenspielen vermittelt, wie auf bestimmte
Entwicklungen beim Festbetrieb reagiert wer-
den kann. Drei Referenten vermitteln ihr Wis-
sen, maximal 30 Teilnehmer können mit einem
Unkostenbeitrag von 25 Euro an den Kursen
teilnehmen. 
Zu den Kursen gibt es anschauliches und um-
fassendes Informationsmaterial, das in einer
Broschüre zusammengefasst ist. Darüber hin-
aus hat man auch alles Wissenswertes zur
Durchführung von Veranstaltungen unter dem
Gesichtspunkt der Deeskalation auf eine CD-
ROM gepackt.

Die Standesämter melden:
Güglingen

Geburt

Am 16. September 2008 in Heilbronn; Meryem

Sara Eren, Tochter des Orhan Eren und der Dilek

Eren, Güglingen-Eibensbach, Schlehenweg 8.

Pfaffenhofen

Sterbefälle:

Am 27. September 2008 in Heilbronn; Hildegard

Knie, Pfaffenhofen, Kreuzwiesenstr. 1;

Am 4. Oktober 2008 in Pfaffenhofen; Berta 

Hakenmüller, Pfaffenhofen, Weinsteige 5.

„Sie müssen sich dazu auch Zeit nehmen für

diese Kurse“, ermunterte Kreisjugendpflegerin

Maier die versammelten Festveranstalter. Für

den Theorie-Kurs müssen drei Abendstunden,

für den Praxisteil ein Samstag mit acht Stun-

den „investiert“ werden.

Im Zabergäu findet der Theorie-Kurs am

13. bzw. 20. November von 19 bis 22 Uhr im Za-

bergäu-Gymnasium in Brackenheim statt. Der

Praxis-Kurs wird am 22. November von 8 bis

16 Uhr an der gleichen Stelle durchgeführt.

Anmeldungen zu den Kursen sind bei der Kreisju-

gendpflege im Landratsamt Heilbronn, Tel.

07131/994-459, bei Petra Maier bis 26.10. möglich.
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 26.09.2008

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Tälestr. 15.35 - 16.25 h 30 km/h 24 7 48 km/h
Herrenäckerstr. 16.45 - 17.35 h 30 km/h 37 1 46 km/h
Sophienstr. 18.20 - 19.10 h 30 km/h 26 4 50 km/h
Stockheimer Steige 19.20 - 20.20 h 50 km/h 151 15 68 km/h



Rechnet man den Personal- und Materialein-
satz zusammen, so kommt man schnell auf eine
Summe von rund 23.000 Euro. Die Stadt hat
sich mit einem Zuschuss von 1.000 Euro in diese
Finanzierung eingebracht.

Mobiles Kino am 17. Oktober
Beim nächsten Kinotag werden vier Filme im
Saal der Herzogskelter angeboten. Folgender
Ablauf ist vorgesehen:
Um 14.30 Uhr: „Urmel voll in Fahrt“
Zu seinem Geburtstag erhält Urmel ein ganz be-
sonderes Geschenk; er bekommt eine kleine
Schwester. Das süße Pandamädchen Babu er-
obert im Sturm die Herzen von Professor Haba-
kuk Tibatong und seinen sprechenden Tieren.
Nur Urmel beäugt seine neue kleine Schwester
misstrauisch - plötzlich ist er nicht mehr unum-
schränkter Star auf der Insel. Urmel ist eifer-
süchtig und verdingt sich auf einem Vergnü-
gungspark als Dinosaurier und wird gefangen
genommen. Natürlich versuchen seine Freunde
ihn zu befreien.
Der Film hat keine Altersbegrenzung. Der Be-
such wird ab 6 Jahren empfohlen. Filmlänge 84
Minuten, Eintritt, 3.50 €.
Um 16.15 Uhr: „Die Insel der Abenteuer“
In einer Holzhütte auf einer einsamen Pazifik-
insel lebt die kleine Nim mit ihrem Vater Jack,
einem Meeresbiologen. Kontakt mit der Außen-
welt ermöglicht nur ein Laptop. Das idyllische
Leben erfährt eine Wende, als Jack auf einer Ex-
kursion in einen Sturm gerät und tagelang ver-
schollen bleibt. Nim bittet den Autor ihrer ge-
liebten Abenteuerromane, Alex Rover, um Hilfe. 
Doch der ist keine große Hilfe. Fantasie statt Ef-
fektschlacht lautet das Credo dieser liebens-
werten Kinderbuchverfilmung, die Wendy Orrs
Vorlage in ein Abenteuer übersetzt, das immer
wieder an „Peter Pan“ erinnert. Besucher ab 6
Jahren dürfen rein, Filmlänge 96 Minuten, Ein-
tritt 4 €.
Um 18.15 Uhr: „Freche Mädchen“
Die unzertrennlichen Freundinnen Mila, Hanna
und Kati machen die ersten schmerzhaften Er-
fahrungen mit Jungs: 

Die Künstleragentur hat sich mehrfach für das
Versehen entschuldigt, kann aber den Güglin-
ger Termin am 11.10.2008 leider nicht halten.
Es wurde sofort versucht, einen Ausweich-Ter-
min zu bekommen. Mittlerweile ist klar: Ver-
bindlicher Ersatztermin ist Freitag, 9. Januar
2009, 20 Uhr.
Die bereits bestellten und gekauften Eintritts-
karten behalten für den neuen Termin ihre Gül-
tigkeit. Selbstverständlich werden bestellte
Karten auch getauscht bzw. zurückgenommen,
wenn man am 9.1.2009 „nicht kann.“
Für weitere Informationen steht das Kulturamt
im Güglinger Rathaus unter Telefon 07135/
10824 zur Verfügung. 

„Frau Kräutle im Land des 
Fächelns“ ... 
... so heißt der Titel beim nächsten Kulturflirt im
Ratshöfle in Güglingen. Hedwig Kräutle alias
Monika Kleebauer kommt am Samstag, 15. No-
vember, nach Güglingen mit ihrem aktuellen
Kabarettprogramm.

Die resolute Dame war in Japan, dem „Land des
Fächelns“. Großzügige, nicht genannt werden
wollende Sponsoren, haben ihr die Reise er-
möglicht. Einzige Bedingung: Sobald die quirli-
ge Schwäbin wieder im Ländle ist, muss sie im
Rahmen eines „Multi-Erzähl-Abends“ dies und
das Wissens- und Bemerkenswerte über das
ferne Land im Pazifik „rüberbringen“. 

Mila verliebt sich in einen Referendar, der
prompt mit ihrer Mutter ins Bett hüpft. Ge-
sangstalent Hannah wird von ihrem Freund zum
Joggen gedrängt. Kati ist ausgerechnet in Brian
(Wilson Gonzalez Ochsenknecht) verschossen,
der die Klassenzicke abschleppt. Sechs Millio-
nen Leser fand die gleichnamige Buchreihe,
deren drei Heldinnen nun in einer schwungvol-
len Komödie um Freundschaft und erste Liebe
die Leinwand erobern. 
Der Film ist für Besucher ab 6 Jahren freigege-
ben. Er läuft 97 Minuten und kostet 4 € Eintritt.
Um 20.15 Uhr: „Der fliegende Händler“
Vor langer Zeit verließ Antoine das Haus seiner
Eltern im Streit. Jetzt liegt sein Vater nach
einem Herzinfarkt im Krankenhaus und kann
mit seinem mobilen Gemischtwarenladen die
Umgebung nicht mehr mit Lebensmitteln ver-
sorgen. Aus Geldsorgen und auf Bitten seiner
Mutter übernimmt Antoine erst widerwillig
diese Aufgabe. Doch seine beste Freundin Clai-
re begleitet ihn und verzaubert mit ihrem
Charme sowohl die Kunden als auch ihn. 
Französische Komödien-Feinkost, die leichtfü-
ßig und mit Tiefgang nicht nur die Versöhnung
mit der eigenen Vergangenheit betreibt, son-
dern sich darüber hinaus in eine Sommerro-
manze verwandelt, die mit viel Menschlichkeit
die kleinen und großen Nöte seiner Protagonis-
ten einfühlsam beschreibt. 
Für Besucher ab 12 Jahren. Filmlänge 100 Mi-
nuten, Eintritt 4,50 €.

„Kulturflirt im Ratshöfle“

Nächster Kulturflirt muss
verlegt werden
Die für den 11. Oktober beim „Kulturflirt im
Ratshöfle“ in Güglingen vorgesehene Veran-
staltung „Der Inländer“ mit Heinrich del Core
muss verlegt werden. Von der Künstler-Agentur
bekamen wir am 29.9.2008 die Nachricht, dass
der Termin doppelt belegt worden ist.
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Japanische Delegation auf Stippvisite in Güglingen
Sanierung hat stark interessiert

Besuch aus Fernost hatte die Stadt Güglingen am 2. Oktober. Eine 27-köpfige Delegation
der Präfekturverwaltung Miyagi aus Japan hatte sich zu einem Kurzbesuch angesagt. Im Mit-
telpunkt des Interesses standen die Sanierungsmaßnahmen in Güglingen.

Delegationsleiter Mira schickte bei seinem Eintreffen voraus, dass sich die Maßnahmen zur Erneue-
rung der Stadt Güglingen bis in seine Heimat nördlich von Tokio herumgesprochen hätten. Bei einer
Rundreise durch Deutschland wollte man deshalb unbedingt Station in Güglingen machen.
Bürgermeister Klaus Dieterich begrüßte die Gäste im Sitzungssaal des Rathauses. Danach ging es
mit einem bebilderten Streifzug durch die Sanierungsmaßnahmen von Güglingen. Bei der abschlie-
ßenden Fragerunde, die von Dolmetscherin Kesa bestens in die Landessprache der Gäste übersetzt
wurde, wurde das Interesse an den bereits abgewickelten Maßnahmen besonders herausgestri-
chen und mit anhaltendem Beifall lobend anerkannt.



Und im Laufe dieses Abends wird die Ahnung
zur Gewissheit, dass Hedwig Kräutle in diesem
fernen Land mit den für sie sehr heiklen Um-
gangsformen in so manchem Fettnäpfchen ge-
badet hat.
Karten zur Vorstellung gibt es um 12 Euro (Er-
mäßigte 10 €) im Güglinger Rathaus (Tel.
07135/10824). Per E-Mail können die Tickets
unter der Adresse stadt@gueglingen.de be-
stellt werden. Auf Wunsch erfolgt Postzustel-
lung ohne Mehrkosten! -rob-

Am 25. Oktober in der „Herzogskelter“

Filmklassiker „La Strada“ als
Bühnenfassung
In der Herzogskelter wird die Spielzeit 2008/09
am Samstag, 25. Oktober, 20 Uhr, mit „La Stra-
da“ fortgesetzt. Der Filmklassiker aus der Feder
von Federico Fellini wurde vom a.gon Theater
aus München für die Bühne umgesetzt. Clau-
de-Oliver Rudolf spielt die Hauptrolle.

Zum Inhalt: Zampanò, ein
grobschlächtiger Schau-
steller, der auf Marktplät-
zen seine Kraft zur Schau
stellt, kauft die naive Gel-
somina ihrer Mutter ab und
nimmt sie auf seine Tour-
nee mit. Gelsomina behan-

delt er dabei nicht viel besser als man ein Tier
behandeln würde - dennoch folgt sie ihm. 
Anlässlich eines Zirkusengagements lernt Gel-
somina Matto kennen, einen virtuosen Artisten
mit losem Mundwerk. Über diese Verbindung
kommt es zum Streit zwischen Zampanò und
Matto, der dazu führt, dass beide den Zirkus
verlassen müssen. Gelsomina bleibt bei Zampa-
nò. Beide treffen später wieder auf Matto, der
mit seiner exzentrischen Art einen Streit provo-
ziert, in dessen Verlauf Zampanò Matto unge-
wollt tötet. Er kann die Spuren zwar verwischen,
verliert aber endgültig jeglichen Kontakt zu
Gelsomina, die in den Wahnsinn abgleitet. 
Jahre später hört er zufällig, wie eine Frau die
Melodie summt, die Gelsomina von Matto ge-
lernt hat. Er spricht die Frau an und erfährt vom
weiteren Schicksal und vom Tod Gelsominas.
Dies führt bei ihm zum ersten wirklichen Ge-
fühlsausbruch - er betrinkt sich, geht an den
Strand und bricht weinend zusammen.
Karten zur Vorstellung gibt es im Güglinger Rat-
haus unter Telefon (07135) 10824 oder per 
E-Mail (stadt@gueglingen.de) zu Preisen zwi-
schen 12 und 16 Euro.

Kindertheater in der
„Herzogskelter“
Zwei Theatervorstellungen für Kinder werden
im Güglinger Kulturprogramm in der „Herzogs-
kelter“ geboten. Am Mittwoch, 12. November,
steht um 14.30 Uhr „Tintenherz“ für Besucher
ab 8 Jahren auf dem Programm.
Der Bestseller von Cornelia Funke wurde für die
Bühne von Robert Koall bearbeitet und vom „Thea-
ter auf Tour“ aus Darmstadt in Szene gesetzt: 
Am Mittwoch, 10. Dezember 2008, (14.30 Uhr)
gibt es für Besucher ab 4 Jahren „Pettersson
kriegt Weihnachtsbesuch“
Das „Theater auf Tour“ aus Darmstadt zeigt ein
turbulentes Spektakel mit Pettersson und sei-
nem Kater Findus: Tagelang ist es so kalt, dass
der alte Pettersson und sein Kater Findus ihre
Nasen nicht vor die Tür strecken mögen. 

– Info
Nähere Informationen dazu erhalten Sie bei

einem Informationsabend im Saal der Mauriti-

uskirche in Güglingen am Montag, 13. Oktober,

um 20.00 Uhr.

Interessierte, die bei der Tafel mithelfen wollen -

melden sich bei Pfarrer Jörg Kohler-Schunk von

der Diakonischen Bezirksstelle, 07135/9360989

oder joerg.kohler-schunk@gmx.de.

Spender für Tafelarbeit gesucht
Die Diakonische Bezirksstelle lässt in Zusam-

menarbeit mit den Stadtverwaltungen von

Brackenheim und Güglingen ab November ein

TAFEL-Mobil in diese Städte rollen.

„Tafel“ ist der geschützte Begriff für Soziallä-

den, die gespendete Lebensmittel und gegebe-

nenfalls auch andere Produkte an Menschen

mit nachgewiesenem geringem Einkommen ab-

geben. Es bedarf eines Einkaufsausweises, um

dort Lebensmittel zu bekommen.

Die Verkaufspreise der Waren liegen bei maxi-

mal einem Drittel des normalen Ladenpreises.

Um solche Läden wirtschaftlich überhaupt dar-

stellen zu können, werden Tafelläden von Eh-

renamtlichen geführt.

Die meisten Waren kommen von großen Le-

bensmittelketten, doch wir hoffen auch im

ländlichen Raum auf Unterstützung kleiner in-

habergeführter Geschäfte. Ob Hausmacher-

Dosenwurst, Eier vom Bauernhof, Marmelade,

Brot und Backwaren aus den Vortagen. Gerne

würden wir das auch in unserem TAFEL-Mobil

anbieten und hoffen dazu auf Spenden aus der

lokalen Geschäftswelt.

Wenn Sie uns gerne mit Ihren Waren unterstüt-

zen wollen, wenden Sie sich doch bitte an Pfar-

rer Jörg Kohler-Schunk von der Diakonischen

Bezirksstelle, 07135/9360989 oder joerg.koh-

ler-schunk@gmx.de oder kommen zu unserem

Informationsabend am Montag, 13. Oktober,

20.00 Uhr in der Mauritiuskirche in Güglingen. 

Jeden Montag im Rathaus Güglingen:

Sprechstunde der Landkreis
Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?

Frau Walter vom Allgemeinen Sozialen Dienst

des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich

Jugend und Familie) bietet jeden Montag direkt

vor Ort Eltern, Kindern und Jugendlichen Bera-

tung und Unterstützung an.

Die Außen-Sprechstunde findet von 13.30 bis

15.30 Uhr im Zimmer 10 des Rathauses Güglin-

gen, Marktstr. 19 - 21, Güglingen statt. Termi-

ne können vorab unter Telefon 07131/994-489

vereinbart werden.

Bauarbeiten in der Ochsen-
bacher Straße beginnen
Die Anwohner der Ochsenbacher Straße und die

Nutzer dieser Straßenverbindung in Eibensbach

müssen sich auf eine „Baustelle“ einrichten: ab

Freitag, 10. Oktober, wird das Straßenstück von

der Ortsmitte bis zur Einmündung in die Schul-

straße umgebaut. 

In dem etwa 500 Meter langen Teilstück der

ehemaligen Landesstraße werden die Wasser-

und Abwasserleitungen komplett ausgetauscht.

Dazu kommt die Umgestaltung der einstigen

Hauptdurchgangverbindung und letztlich die

Aufbringung des Straßenbelages.

Der Vorverkauf hat für beide Vorstellungen im
Güglinger Rathaus begonnen. Telefonische Be-
stellungen sind unter der Rufnummer (07135)
10824 möglich. Die Karten werden zum Stück-
preis zwischen 4 und 5 Euro auf Wunsch auch
per Post und ohne Mehrkosten zugestellt.

Ablesen der Gartenwasserzähler
bei Sicherung vor Frost
Das Steueramt der Stadt Güglingen bittet alle
Besitzer von Gartenwasserzählern, den Zähler-
stand abzulesen und dem Steueramt mitzutei-
len - bevor das Messgerät frostsicher verpackt
wird.
Falls dies nicht geschieht, müssen die Zähler
zum Jahresende unseren Ablesern wieder zu-
gänglich gemacht werden. Steueramt

Ferienbetreuung
Die Stadt Güglingen bietet bei Bedarf die Be-
treuung Ihres Kindes in den Herbstferien wie
folgt an: 
Mo., 27.10.2008 bis Freitag, 31.10.2008 in der
Zeit von 07.15 Uhr bis 14.00 Uhr in den Räu-
men der Ganztagesbetreuung in der Katharina-
Kepler-Schule.
Verbindliche Anmeldung zur Betreuung in den
Herbstferien bis spätestens Montag, den
13.10.2008, im Sekretariat der Katharina-Kep-
ler-Schule.
Spätere Anmeldungen können aus organisato-
rischen Gründen nicht mehr berücksichtigt
werden.

Die TAFEL kommt ins
ZABERGÄU
Helfer gesucht, um ab November einmal in
der Woche frische Waren für sozial Schwa-
che anbieten zu können. 
Damit auch im Zabergäu Menschen mit gerin-
gem Einkommen günstig ihre „Tafel decken“
können, startet im November ein bundesweit
einmaliges Projekt im Landkreis Heilbronn: Das
TAFEL-Mobil. 
Im Tafel-Mobil kosten Lebensmittel nur 25 bis
30 Prozent des Preises, der im normalen Einzel-
handel zu bezahlen ist. 
Einmal in der Woche, freitags, wird es Station
in Brackenheim (14.30 - 16.00 Uhr) und Güg-
lingen (16.30 - 18.00 Uhr) machen. 
Einkaufen ist im TAFEL-Mobil wie in den Tafel-
läden nur mit einem besonderen Ausweis mög-
lich, der in der Diakonischen Bezirksstelle aus-
gegeben wird. 
Das Angebot richtet sich nicht nur an Hartz IV-
Empfänger, auch BaföG-Empfänger oder Men-
schen mit Grundsicherung können einen Aus-
weis erhalten.
Vielfältige Aufgaben 
Damit dieses Angebot auch kostengünstig ge-
macht werden kann, braucht es Helferinnen
und Helfer, die auf ehrenamtlicher Basis mitar-
beiten. Die Einsatzmöglichkeiten sind vielfältig:
Abholen der Lebensmittelspenden beim Einzel-
handel, sortieren an der zentralen Stelle in Flein
- dafür suchen wir für jeden Tag der Woche vor-
mittags Ehrenamtliche. Fahrtkosten werden
selbstverständlich ersetzt. 
Darüber hinaus suchen wir besonders für die
Fahrten des TAFEL-Mobils (ein FIAT-Ducato)
und die Ausgabe in Brackenheim und Güglin-
gen Ehrenamtliche. 
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Die gesamten Baumaßnahmen werden voraus-

sichtlich bis April 2009 abgeschlossen sein. So

lange muss man sich mit innerörtlichen Umlei-

tungen behelfen.

Den Anwohnern der Ochsenbacher Straße ist es

gestattet, in den Baustellenbereich ein- und

auszufahren, soweit es der jeweilige Baufort-

schritt erlaubt. 

Der Werk- und Mitarbeiterverkehr zum Be-

triebsgelände der Firma Layher muss aber ge-

nauso über die Schulstraße umgeleitet werden

wie der gesamte Binnenverkehr in diesem Ge-

biet in Eibensbach.

Der Omnibusverkehr zur Grundschule in Eibens-

bach wird ebenfalls über die Schulstraße abge-

wickelt. 

Letztlich muss sich auch der landwirtschaftli-

che Verkehr darauf einstellen, dass man nicht

durch den Baustellenbereich, sondern ebenfalls

über die Schulstraße zu den land- und forst-

wirtschaftlichen Grundstücken samt Wein-

berglagen im Südwesten von Eibensbach ge-

langt. 

Die Baumaßnahme an der Ochsenbacher 

Straße bringt zwangsläufig eine Mehrbelastung

für die Schulstraße und angrenzende Straßen in

diesem Wohngebiet mit sich. 

Rücksichtsvolles Verhalten ist für das kommen-

de halbe Jahr angesagt.

„Dienstagstreff“

Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie

jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der

betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-

tacher Hof recht herzlich ein. 

Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten

Programm mit Musik, Geschichten, Singen und

Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause

lassen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Ansprechpartner: Doris Pfeffer, Tel.: 16421.

Nächster Treff:

Dienstag, 14. Oktober 2008!

PAVILLON
Gartacher Hof
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Jede Woche aktuell

Speiseplan der Güglinger Mensa
Seit diesem Schuljahr gibt es die Mittagsverpflegung in der „Katharina-Kepler-Schule“ in Güglingen. 
Für alle Schülerinnen und Schüler der Grund-, Haupt- und Werkrealschule sowie der Realschule
Güglingen kocht das Team der „Herzogskelter“ täglich frische Speisen.
Wir vermitteln ab sofort, was auf dem Speiseplan steht:

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
Menü 1 Karottensalat 

mit 
Orangensaft 
* 
Rinderroulade 
mit Rotkraut 
und Kartoffeln 
* 
Marmorkuchen 
- 3,00 € 

Kartoffel-
Gemüsesuppe 
* 
Griechische 
Reispfanne 
(Schweine-
fleisch) mit 
Salat 
* 
Müsliriegel  
- 3,00 € 

Gemüsebrühe 
mit Nudeln 
* 
Cevapcici 
(Schweine-
fleisch) mit 
Pommes Frites 
* 
Obst  
- 3,00 € 

Bunter 
Blattsalat mit 
Joghurt-
dressing 
* 
Putenrahm-
schnitzel mit 
Spätzle 
* 
Kirschquark  
- 3,00 € 

Italienische 
Gemüsesuppe
* 
Nudeln mit 
Lachswürfel 
und Salat 
* 
Käsekuchen  
- 3,00 € 

Menü 2 
vege-
tarisch 

Karottensalat 
mit 
Orangensaft 
* 
Gebackene 
Gemüsetaler 
in Käsesoße 
* 
Marmorkuchen 
- 3,00 € 

Kartoffel-
Gemüsesuppe 
* 
Kässpätzle mit 
Salat 
* 
Müsliriegel  
- 3,00 € 

Gemüsebrühe 
mit Nudeln 
* 
Tortellini 
(vegetarische 
Füllung) in 
Sahnesoße 
* 
Obst  
- 3,00 € 

Bunter 
Blattsalat mit 
Joghurt-
dressing 
* 
Kartoffelpuffer 
mit Apfelmus 
* 
Kirschquark  
- 3,00 € 

Italienische 
Gemüsesuppe
* 
Gemüse-
maultaschen in 
Tomaten-
Mozzarella-
soße 
* 
Käsekuchen  
- 3,00 € 

Zur Unterstützung des Essensausgabe-Teams werden noch ehrenamtlich tätige Helfer für mon-
tags und freitags gesucht. Die ehrenamtlich Tätigen sowie deren schulpflichtige Kinder erhalten
für ihren Arbeitseinsatz je ein kostenloses Essen. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Herzogskelter, Fr. Steininger, Tel: 07135/93061-0.

Schornsteinreinigung
Ab Montag, 13.10., findet die allgemeine Schornsteinreinigung in Güglingen statt. Ausgenommen
sind Kamine, die zusammen mit der Messung gereinigt wurden.
Ab Montag, 20.10., findet die allgemeine Schornsteinreinigung in Frauenzimmern statt. Ausge-
nommen sind Kamine, die zusammen mit der Messung gereinigt wurden.
Um freundliche Kenntnisnahme wird gebeten. 
Wolfgang Roth, BSM, Grabenstr.1, 74391 Erligheim, Tel.: 07143/28405.

Urnenbaumwiese wird im Friedhof Güglingen angelegt
Eine neue Art der Grabgestaltung wird derzeit im Güglinger Friedhof ausgeführt. 
Anfang des Jahres hatte sich der Gemeinderat dazu entschlossen, in einem Teilbereich des Fried-
hofes eine so genannte Urnenbaumwiese nach den Plänen der Garten- und Landschaftsarchitek-
ten Hörner aus Ludwigsburg anzulegen. In der Baumwiese sind 33 Urnenplätze vorgesehen. 
Zwischen den Urnenreihen wird ein schmaler Fußweg mit Betonplatten angelegt, die Fläche um
die Urnenplätze mit einer Rasenfläche gestaltet. 
Zwei Bäume markieren den Bereich der neuen Anlage im alten Teil des Friedhofes. Die Firma Der
Henning aus Sternenfels (unser Bild) ist derzeit damit beschäftigt die ersten Urnenhülsen zu setzen. 
Diese Arbeiten samt Wegebau werden in etwa zwei Wochen soweit abgeschlossen sein, damit die
Rasenfläche gesät und die beiden Bäume gepflanzt werden können.



Netzwerk „Offenes Ohr“

Wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden

brauchen: Netzwerk „Offenes Ohr“, Begleiten-

de Seelsorge im Leintal und Zabergäu. 

Allg. kirchliche Nachrichten Tel. 0151/59100532, E-Mail: offenes.ohr@

web.de Informationen unter: www.forum-neue-

wege.de

Vorschau: Benefizkonzert in der Mauritius-

kirche 26.10.2008, um 18.00 Uhr

Mit einem Benefizkonzert in der Mauritiuskir-

che möchten die beiden Güglinger Musiker 

Instandsetzungsarbeiten im
Kindergarten in Weiler
Durch witterungsbedingte Umstände war es
notwendig, einige Teile der Umzäunung des
Kindergartens in Weiler auszutauschen.
Vom Bauhof wurden in den vergangenen Tagen
nunmehr die morschen Zaunteile durch neue
Elemente eines Jägerzaunes ersetzt.

Allgemeine Kaminreinigung
in Weiler
Die allgemeine Kaminreinigung wird ab
10.10.2008 in Weiler durchgeführt. Gereinigt
werden Schornsteine von Einzelfeuerstätten für
feste und flüssige Brennstoffe, die in der übli-
chen Heizperiode regelmäßig benutzt werden. 
Bezirksschornsteinfeger, Eberhard Conz, Am-
selreut 12, 74363 Güglingen, Tel. 07135/12721.

Wasserzins-/Abwasser-
gebührenvorauszahlung
Am 30. September 2008 wurden die Vorauszah-
lungen auf den Wasserzins und die Abwasser-
gebühr in der Gemeinde Pfaffenhofen für das
abgelaufene Kalendervierteljahr zur Zahlung
fällig.
Die Höhe der Vorauszahlungen wurden im letz-
ten Abrechnungsbescheid festgesetzt. Die Ab-
gabepflichtigen haben hierüber keinen geson-
derten Bescheid erhalten.
Da im Verzugsfall Säumniszuschläge und
Mahngebühren erhoben werden müssen, wird
um baldige Zahlung gebeten.
Bei denjenigen Abgabepflichtigen, die sich am
Lastschrifteinzugsverfahren beteiligen, wurden
die Beträge zum Fälligkeitstag von ihrem Bank-
konto abgebucht.

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Rathaus wurden folgende Gegenstän-
de abgegeben:

– Lesebrille
– 2 Handys
– Jugendfahrrad

Auskunft erteilt Ihnen gerne Herr Schneider,
Zimmer 8, Telefon 07046/9620-11. 

Montag, 13.10., 19.30 Uhr:
Alfred Marquarts
Bücherherbst

Alle Jahre im Herbst begeistert der Baden-Ba-

dener SWR 2-Kulturredakteur und Moderator

Alfred Marquart die Zabergäuer Buchfreunde

mit seiner Bücherherbstlese, jeweils im Wech-

sel in der Stadtbücherei Brackenheim und in der

Mediothek Güglingen. Heuer ist er Gast in der

Mediothek, wo er wieder seine ganz persönli-

che Auslese von 20 Buchneuheiten auf seine

ganz persönliche Art vorstellt. 

Folgende Bücher stehen auf seiner Auswahl-
liste: 
Adiga, Aravind, Der weiße Tiger; 

Alajmo, Roberto, Mammaherz; 

Carrell, J. L., Die Shakespeare-Morde; 

Dekker, Midas, Der Gesundheitswahn - Vom

Glück der Unsportlichkeit; 

Galloway, Steven, Der Cellist von Sarajewo; 

Gelfert, Hans-Dieter, Edgar Allan Poe - Am

Rande des Malstroms; 

Horwitz, Tom, Es war nicht Kolumbus - Die

wahren Entdecker der neuen Welt; 

Hugues, Pascale, Marthe & Mathilde; 

Jones, Sadie, Der Außenseiter; 

Livanelli, Zülfü, Glückseligkeit; 

Maguire, Elizabeth, Fenimore; 

McNab, Tom, Transamerica; 

Münzner, Andreas, Stehle; 

Nield, Ted, Superkontinent - Das geheime Leben

unseres Planeten; 

Schami, Rafi, Das Geheimnis des Kalligraphen; 

Shafak, Elif, Der Bonbonpalast; 

Torday, Paul, Bordeaux; 

Toussaint, Jean-Philippe, Fernsehen; 

Wilson, James, Die Frau auf dem Foto; 

zuletzt wie immer noch ein Buch aus dem Bü-

cherschrank: 

Scholem Alejchem, Marienbad.

Seine Lesetipps sind es wert und er versteht es,

Lust aufs Lesen zu machen - Für den einen oder

die andere sind sicher auch Geschenkideen

dabei! Am Veranstaltungsabend sind die vorge-

stellten Bücher bereits ausleihfertig. Die Buch-

handlung im Deutschhof hält sämtliche Titel

ebenfalls bereit. Karten gibt es bei den beteilig-

ten Büchereien: im Vorverkauf zu 2.50 EUR und

an der Abendkasse zu 3.50 EUR.

Montag, 20.10.2008: Fliegender Teppich
Gleich schon in der übernächsten Woche star-

tet erneut, ganz im Zeichen der landesweiten

Frederick- und Büchereiaktionen, der Fliegende

Teppich. Wie gehabt, um 14.30 Uhr und noch

einmal um 15.30 Uhr. Voranmeldung in der Bü-

cherei (Tel.: 964150). Für alle Bilderbuchfreun-

de ab 5 Jahren.

Frederickrätsel 2008
Eine ganze Anzahl Rätselfreunde haben bereits

das diesjährige Frederickrätsel gelöst. Wie er-

wähnt haben sich wieder einige Büchereien des

Landkreises zusammengetan und ein gemein-

sames Rätsel ausgedacht, das jede Bücherei für

sich veranstaltet. Zu gewinnen gibt es Buch-

preise. Abgabeschluss ist der 31. Oktober. Die

bunten Fragebögen gibt es in der Mediothek.

Montag, 27.10. 2008:
Basteln im Jahreslauf
Und den folgenden Montag, 27. Oktober, ver-

sammelt Heike Schmid wieder alle Bastelfreun-

de ab der 2. Klasse zur herbstlichen Bastel-

runde. 

Jahreszeitgemäß geht es hexenhaft zu mit pas-

sender Bastelei. Anmeldungen wie immer in der

Mediothek.
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 26.09.2008

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Heilbronner Str. 06.40 - 07.40 h 50 km/h 459 19 72 km/h

Mühlstr. 07.55 - 08.55 h 30 km/h 33 12 54 km/h

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 1. Korinther 12,12-14.26.27

Wochenspruch: Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das Böse mit
Gutem. Römer 12,21

Wochenlied: „Ach Gott, vom Himmel sieh darein“ (273 EG)



Daniel und Stefan Koschitzki einen Beitrag zur
Renovierung des evangelischen Gemeindehau-
ses leisten, denn es sind Gesamtkosten von
700.000 Euro für die evangelische Kirchenge-
meinde zu tragen.
Mit von der Partie sind ihre Musikerkolleginnen
und -kollegen Andrea Ritter, Dorothea und Tho-
mas Frank sowie Martin Meixner.
D. Koschitzki (Klavier) und A. Ritter (Blockflöte)
spielen Ausschnitte aus ihrem Programm „Bird’s
Paradise“. Damit gastierten sie in diesem Jahr er-
folgreich bei Festivals in Belgien und Kanada. Aber
auch klassisches Blockflötenrepertoire, Jazzstan-
dards und Filmmusiken kommen zu Gehör.
S. Koschitzki (Saxophon), der in diesem Jahr mit
seiner Gruppe gleich zwei der wichtigsten in-
ternationalen Jazzwettbewerbe in Straubing
und Bukarest gewinnen konnte, wird zusam-
men mit seinem Bandkollegen M. Meixner in die
Welt des Jazz entführen. Neben bekannten Ti-
teln spielen die beiden auch Eigenkompositio-
nen, die sie in diesem Jahr bereits bei renom-
mierten Festivals wie „Jazz an der Donau“
vorstellen durften. 
Als weitere Gäste werden D. und T. Frank zu
hören sein. D. Frank, die sich als Sängerin weit
über das Zabergäu hinaus einen Namen ge-
macht hat und regelmäßig auch mit D. Ko-
schitzki zusammen arbeitet, hat im Duo mit
ihrem Mann eine ganz eigene Art gefunden,
christliche Lieder, Chansons, Popballaden und
Gospels neu zu interpretieren.
Die jungen Musiker/-innen laden alle ganz
herzlich ein zum:
Benefizkonzert am 26.10.2008, um 18.00 Uhr.
Eintritt und Imbiss im Mauritiussaal sind frei.
Um eine großzügige Spende wird höflichst ge-
beten.
Fingerfood fürs Benefizkonzert
Beim Benefizkonzert am Sonntag, dem
26.10.08, dessen Erlös für die Renovierung des
Gemeindehauses bestimmt ist, möchten wir bei
Imbiss und Sekt auch die Möglichkeit zur Be-
gegnung im Gespräch bieten.
Für Spenden in Form kleiner Häppchen (Finger-
food) wären wir Ihnen sehr dankbar. Alles soll-
te einfach aus der Hand gegessen werden kön-
nen. Auf Ihre Ideen ist sicher Verlass, so dass
auch jeder Konzertbesucher etwas für sich fin-
den kann. 
Ihre Gaben dürfen Sie gerne ab 16:00 Uhr in der
Kirche (Mauritiussaal) abgeben. 
Wir freuen uns über Ihre Unterstützung.
„Ein Spiel mit dem Leben? - Gentechnik in
Landwirtschaft und Lebensmitteln
Birgit Eßlinger, Agraringenieurin vom Landes-
verband Baden-Württemberg informiert am
Freitag, 10. Oktober, um 20 Uhr im Katholischen
Gemeindehaus, Heuchelbergstr. 28 in Bracken-
heim. Die katholische Seelsorgeeinheit Za-
bergäu lädt alle Interessierten ganz herzlich ein.
Weitere Informationen unter „Katholische Kir-
chengemeinde Christus König“

Samstag, 11. Oktober
15:00 Uhr kirchliche Trauung des Paares

Stephan Guter und Marion geb.
Forstner

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://v9.kirchenbezirk-brackenheim.de/website/de/gemeinden/gueglingen

10.30 Uhr Eucharistiefeier in Güglingen mit
Kindergottesdienst im Gemeinde-
zentrum

18.00 Uhr Jugendgottesdienst in Bracken-
heim

Werktagsgottesdienste: Dienstags um 19.00
Uhr in Stockheim; mittwochs um 19.00 Uhr in
Güglingen; freitags um 9.00 Uhr in Bracken-
heim

Freitag, 10. Oktober
20.00 Uhr Vortragsabend im Kath. Gemein-

dehaus, Heuchelbergstr. 28, Bra-
ckenheim

Montag, 13. Oktober
19.30 Uhr öffentliche KGR-Sitzung im St.

Leonardsraum 

Dienstag, 14. Oktober
9.00 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück

im Gruppenraum neben der kath.
Kirche in Brackenheim, Sattel-
mayerstr. 3

Mittwoch, 15. Oktober
20.00 Uhr Elternabend für die Erstkommu-

nioneltern 2009 in Güglingen,
Brucknerweg 4

Donnerstag, 16. Oktober
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Gemein-

desaal, Brucknerweg 4
16.00 Uhr Bibelnachmittag mit Diakon W.

Forstner im Altenheim „Haus Za-
bergäu“

20.00 Uhr Elternabend für die Erstkommu-
nioneltern 2009 in Brackenheim,
Heuchelbergstr. 28

Freitag, 17. Oktober
20.00 Uhr Tonbildschau „Syrien" im Ge-

meindehaus, Heuchelbergstr. 28
Vortrag zur Gentechnik am 10.10.2008
Die Welt wird besser - verspricht die Gentech-
nik. Ist das so? Kann die Gentechnik den Hun-
ger in der Welt vertreiben? Warum lehnen dann
aber über 80 % der Deutschen gentechnisch
veränderte Lebensmittel ab? Warum befürch-
ten Kritiker unverantwortliche Eingriffe in die
Schöpfung? 
Diese Fragen und mehr wird Agraringenieurin
B. Eßlinger vom Bioland Landesverband am
Freitag, 10. Oktober 2008, um 20 Uhr in Bra-
ckenheim im katholischen Gemeindehaus be-
antworten. Veranstalter des Vortrags mit dem
Titel „Ein Spiel mit dem Leben? - Gentechnik in
Landwirtschaft und Lebensmitteln" ist die Ka-
tholische Seelsorgeeinheit Zabergäu.
Jugendgottesdienst
Alle Jugendlichen, besonders aber die Firmbe-
werber, sind am Sonntag, 12. Okt., um 18 Uhr
zum Jugendgottesdienst in die Kirche Christus
König in Brackenheim eingeladen. Im Anschluss
an den Gottesdienst werden Informationen zur
Firmvorbereitung gegeben und Fragen geklärt.
Seniorennachmittag
Der Seniorennachmittag beginnt am Donners-
tag, 16..10., um 14.30 Uhr im Gemeindesaal,
Brucknerweg 4. Alle Senioren sind herzlich ein-
geladen zum Thema „Mit Gott neu anfangen" 
– Umkehr und Versöhnung – mit Pfarrer Her-
mann Rupp

Sonntag, 12. Oktober
9:30 Uhr Gottesdienst in Güglingen
9:30 Uhr Sonntagsschule in Güglingen

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Sonntag, 12. Oktober
9:30 Uhr Gottesdienst (D. Kern) mit Abend-

mahl (alkoholfrei). Das Opfer
geben wir für die Diakonie

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren

14:00 Uhr api-Bezirkstreff in der Kirche

Montag, 13. Oktober
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

20:00 Uhr Infoabend über das Tafel-Mobil,
Kirche, 3. Stock

Dienstag, 14. Oktober
10:00 - Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. St. 
11:30 Uhr (Infos bei A. Harsch, Tel. 933993)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung

Mittwoch, 15. Oktober
9:30 - Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. St. 

11:00 Uhr (Infos bei I. Gareis, Tel. 930246)
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht Mädels
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht Jungs
19:00 Uhr JesusHouse

Donnerstag, 16. Oktober
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Dank an alle Geber und Mitwirkenden
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die es
durch ihre Gaben ermöglichten, dass der Ernte-
dankaltar so wunderschön geschmückt werden
konnte. Die Erntegaben waren für das Lebens-
zentrum Adelshofen bestimmt. Danke auch für
Ihr finanzielles Opfer, das jeweils zur Hälfte für
Brot für die Welt und das Lebenszentrum Adels-
hofen bestimmt ist. Herzlichen Dank auch dem
Evang. Kidergarten Gottlieb Luz für die Mitge-
staltung des Gottesdienstes, sowie dem Mesner
und allen Mitarbeitern, die zum Gelingen bei-
getragen haben.
Vorschau:
Vorankündigung: Krabbelgottesdienst
Der nächste Gottesdienst für Kinder im Krab-
belalter ist am Samstag, 18. Oktober 2008, um
16:00 Uhr. Im Anschluss an den Gottesdienst
laden wir alle zu Begegnung und Gespräch in
den Krabbelraum ein. Eingeladen sind alle El-
tern mit ihren bis zu 5-jährigen Kindern.

Am Sonntag, 19. Oktober 2008, um 8:30 Uhr ist
wieder Gemeindefrühstück im Mauritiussaal
der Kirche, 3. Stock.

Samstag, 11. Oktober
19.00 Uhr Vorabendmesse in Brackenheim

Sonntag, 12. Oktober
9.00 Uhr Erntedankfeier auf dem Micha-

elsberg mit dem Kindergarten 
Pusteblume

9.00 Uhr Gottesdienst im Krankenhaus
Brackenheim

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Stockheim

Katholische Kirche Güglingen
Pfarrer Hermann Rupp, Brackenheim, Tel. 07135/5304,

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080, Fax 98081

www.kath-kirche-zabergaeu.de

pfarrei@christuskoenigbrackenheim.de

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien
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9:30 Uhr Bezirksjugendgottesdienst in HN-
Böckingen  

Mittwoch, 15. Oktober
20:00 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Samstag, 11. Oktober
10.00 Uhr PowerKids Treff
Nur für Kinder! 
Bist du fünf Jahre alt, vielleicht schon sechs oder
sieben, oder etwa schon acht, neun oder zehn?
Hast du so richtig Lust auf Spaß mit Kindern wie
dich, auf spannende Geschichten aus der Bibel
und einfach ein tolles Programm? Dann komm
doch samstags um 10.00 Uhr zu den „Powerkids“
in die Evangelsich-methodistische Kirche. Du
traust dich nicht, weil du vielleicht niemanden
kennst? Dann ruf einfach bei uns an, wir wissen
bestimmt jemanden von den Powerkids, den du
auch kennst. Wir freuen uns auf dich!
Ramona Schmiederer (Tel. 936332), Alena, Sina
und Johann
18.00 Uhr Teeniekreis in Botenheim
20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

Sonntag, 12. Oktober
9.10 Uhr Gebetskreis
9.30 Uhr Erntedankfest 
9.30 Uhr Kinderstunde

Mittwoch, 15. Oktober
14.30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Freitag, 10. Oktober
16.00 Uhr Mädchenkreis für Mädchen von

9 - 13 Jahren im Jugendraum
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 12. Oktober
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra mit eigenem

Kinderprogramm in der Marien-
kirche Thema: „Diakonie“ (Mat-
thias Rose, diak. Bezirksstelle
Brackenheim). Opfer für die Dia-
konie der Landeskirche

Dienstag, 14. Oktober
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

17.30 Uhr Jungschar für Jungen und Mäd-
chen von 6 - 9 Jahren im Jugend-
raum

Mittwoch, 15. Oktober

14.15 Uhr Konfirmandenunterricht in Frau-
enzimmern

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum
Vorschau
Hinweis
Aktion „Ein Päckchen der Liebe schenken“
Weihnachtsaktion von „Licht im Osten“
Wir von Eibensbach und Frauenzimmern ma-
chen wieder mit! 
Abgabeschluss ist der 14. November
Nähere Infos gibt es in der Kirche und im Pfarr-
amt. Bitte beachten Sie die Vorgabe für den Pa-
ketinhalt!

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-eibensbach.de

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de

Dienstag, 14. Oktober
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Tanja Staiger, Tel. 12368).
Nachwuchs gesucht! - wir freuen
uns auf neue Gesichter!!

14.00 - Pfarrer im Pfarramt persönlich
17.00 Uhr erreichbar
18.00 Uhr Mädchenjungschar

Mittwoch, 15. Oktober
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Bastelkreis
20.00 Uhr 1. Vorbereitungsabend für unse-

ren Konfi(eltern)gottesdienst

Donnerstag, 16. Oktober
Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag
19.00 Uhr TeenPoint - Lecker!!

Freitag, 17. Oktober
17.00 Uhr FrauenTREFF - Wir nehmen am

Wettkampf der Vereine teil
18.00 Uhr Helferkreis der Kinderkirche
20.00 Uhr Posaunenchor
Kinderkirchfrühstück
Leib und Seele bilden eine Einheit und so pas-
sen spannende biblische Geschichten und feins-
te Nutellabrötchen gut zusammen. Erleben
könnt ihr dies auf unserem Frühstück der Kin-
derkirche am Sonntag, um 10.00 Uhr in Ge-
meindehaus. Ihr kommt doch alle!! Und das
Beste: Mutti und Papa dürfen mitkommen.
Dann könnt ihr ihnen zeigen, was feiern in der
Kiki heißt.

Neu - Neu - Neu - Neu
Endlich stehen die neuen Termine für die Grup-
penstunden fest!!
Ab jetzt treffen sich:
Bubenjungschar: Montag, 16.30 - 17.30 Uhr
Jungschar Käsfüß`- Wir sind Jesus auf der
Spur!!!: Für Mädels ab der 1. Klasse, Dienstag
18.00 Uhr - 19.00 Uhr.
Wir freuen uns auf ganz viele neue Gesich-
ter!!!!!!!!!!
Gottesdienst der Konfis und deren Eltern
Am 9. November feiern wir unseren diesjähri-
gen großen Konfi(eltern)gottesdienst. Das wird
ein Event mit Freude und Glaubenstiefgang.
Alle Konfieltern sind zum 1. Vorbereitungs-
abend am 15.10., um 20.00 Uhr ins Gemeinde-
haus eingeladen.
Der nächste FrauenTREFF
findet am 17. Oktober in etwas anderer Form
statt. Und zwar wollen wir in diesem Jahr wie-
der am Wettkampf der Vereine des TSV teilneh-
men. 

Freitag, 10. Oktober

17.00 Uhr Mädchenjungschar „Die coolen

Frauenzimmerner“

19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe

Sonntag, 12. Oktober

9.20 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

(Matthias Rose, diak. Bezirksstel-

le Brackenheim), Thema: „Diako-

nie“. Opfer für die Diakonie der

Landeskirche

10.00 Uhr Abfahrt der Kinderkirchkinder an

der Bushaltestelle zum Gottes-

dienst eXtra nach Eibensbach

10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche Eibensbach. Thema: „Dia-

konie“ (Matthias Rose)

Dienstag, 14. Oktober

9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Mittwoch, 15. Oktober

14.15 Uhr Konfirmandenunterricht in Frau-

enzimmern

18.00 Uhr Bubenjungschar „Die feurigen

Frauenzimmerner“ „Drachen 

basteln“

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum Ei-

bensbach

Vorschau
Hinweis
Aktion „Ein Päckchen der Liebe schenken“

Weihnachtsaktion von „Licht im Osten“

Wir von Eibensbach und Frauenzimmern ma-

chen wieder mit! 

Abgabeschluss ist der 14. November

Nähere Infos gibt es in der Kirche und im Pfarr-

amt. 

Bitte beachten Sie die Vorgabe für den Paket-

inhalt!

Freitag, 10. Oktober

14.30 Uhr Fröhlicher Nachmittag: „Würt-

tembergs Königshaus“ mit Dr.

Winterling

20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 12. Oktober

10.30 Uhr Gottesdienst mit unserem Kir-

chenchor (Mutter-Kind Möglich-

keit in der Sakristei). Predigt:

Wein EIN Glied leidet, so leiden

ALLE Glieder mit. (1. Kor 12, 12-

27). Lieder: 664/PS 116/606/618/

157. Opfer: Diakonie

10.00 Uhr Kinderkirchfrühstück

13.00 - 7. Baby- und Kindersachenbasar

15.00 Uhr unserer Krabbelgruppe im Ge-

meindehaus mit Kaffee und Ku-

chen im Jugendbereich

Montag, 13. Oktober

16.30 Uhr Bubenjungschar 

20.00 Uhr Kirchenchor

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-frauenzimmern.de
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Dazu treffen wir uns am Freitag, 17.10., um
17 Uhr am Sportplatz in Pfaffenhofen und hof-
fen, dass wir unsere gute Platzierung vom Vor-
jahr verteidigen können.
Der nächste FrauenTREFF findet dann am Frei-
tag, 5. Dezember, um 20 Uhr im Gemeindehaus
statt. Wir wollen dabei gemeinsam Advent fei-
ern. Gerne sind dabei auch neue Gesichter will-
kommen.

Sonntag, 12. Oktober 
9.30 Uhr Gottesdienst - mit Pfarrer Wend-

nagel. OPFER für die Aufgaben der
Diakonie

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Montag, 13. Oktober 
16.15 Uhr Jungschar: Spiele (Kinder zum

Mitspielen gesucht - 1. bis 
4. Klasse) 

Dienstag, 14. Oktober 
20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkranken-

hilfe Oberes Zabergäu 

Mittwoch, 15. Oktober 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht

Freitag, 17. Oktober 
17.00 Uhr Sondersitzung des Kirchenge-

meinderats, anschl. Öffentliche
Sitzung des Kirchengemeinde-
rats. (Tagesordnung in den Schau-
kästen und über die Internetseite
der Kirchengemeinde) 

Sonntag, 12. Oktober

9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 15. Oktober
20.00 Uhr Bibelstunde

Die TAFEL kommt ins ZABERGÄU
Helfer gesucht, um ab November einmal in der
Woche frische Waren für sozial Schwache an-
bieten zu können. 
Damit auch im Zabergäu Menschen mit gerin-
gem Einkommen günstig ihre „Tafel decken“
können, startet im November ein bundesweit
einmaliges Projekt im Landkreis Heilbronn: Das
TAFEL-Mobil. Im Tafel-Mobil kosten Lebensmit-
tel nur 25 bis 30 Prozent des Preises, der im nor-
malen Einzelhandel zu bezahlen ist. 
Einmal in der Woche, freitags, wird es Station
in Brackenheim (14.30 – 16.00 Uhr) und Güg-
lingen (16.30 – 18.00) machen. 
Einkaufen ist im TAFEL-Mobil wie in den Tafel-
läden nur mit einem besonderen Ausweis mög-
lich, der in der Diakonischen Bezirksstelle aus-
gegeben wird. Das Angebot richtet sich nicht
nur an Hartz IV-Empfänger, auch BaföG-Emp-
fänger oder Menschen mit Grundsicherung
können einen Ausweis erhalten.

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch, Ziegelstraße 7

Tel. (07046) 6301, Fax (07046) 880490

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler

Grundsätzlich sind Kinder ihren Eltern gegen-
über zu Unterhalt verpflichtet, wenn Einkom-
men und Vermögen der Eltern nicht ausreichen,
um die Pflege zu finanzieren. 
Diese Verpflichtung tritt jedoch nur dann ein,
wenn die Kinder leistungsfähig sind, also wenn
sie selbst über ausreichendes Vermögen oder
Einkommen verfügen.
Wann und wie viel müssen Kinder für die Ver-
sorgung ihrer Eltern bezahlen? 
Wann zahlt das Sozialamt? 
Welche Auskünfte müssen die Kinder dem So-
zialamt gegenüber geben? 
Wie viel Einkommen muss den Kindern verblei-
ben? 
Wird auch Vermögen der Kinder herangezogen?
Diese und ähnliche Fragen zu Unterhalt und So-
zialhilfe im Zusammenhang mit Pflegethemen
werden an diesem Abend angesprochen und
von Rechtsanwalt Michael Zecher von der An-
waltskanzlei Dr. Günter Zecher u. Koll., Ilsfeld
nach einem einführenden Referat beantwortet
werden.
Weitere Informationen zu dem Informations-
abend erhalten Sie bei Ihrer IAV-Stelle Za-
bergäu-Schwaigern, Frau Hafner, Tel.
07135/986124 o. 07138/973011.

Sonntag, 12. Oktober
9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffent-

lichkeit: Wahre Freundschaft mit
Gott und dem Nächsten; Referent
A. Albrecht, Besigheim

10.05 Uhr Wachtturm-Studium, Bibelbe-
trachtung mit Zuhörerbeteiligung
anhand des Artikels: Von Herzen
kommende Loyalität bewahren.
Es wird herausgestellt, wie wich-
tig es ist, rechtzeitig von Herzen
kommende Loyalität zu entwi-
ckeln, um uns vor Materialismus
und Vermessenheit zu schützen.

Montag, 13. und Dienstag, 14. Oktober
Bibelstudium im kleinen Kreis an-
hand des Buches „Lebe mit dem
Tag Jehovas vor Augen“. 
Teil 2: Jehova – der Gott zuverläs-
siger Aussagen.

Mittwoch, 15. Oktober
19.15 Uhr Bibelstudium im kleinen Kreis in

russischer Sprache.

Donnerstag, 16. Oktober
19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-

le. Schulkurs im öffentlichen
Reden, vorrangig über biblische
Themen. • Bibelleseprogramm für
diese Woche: Philipper- und Ko-
losserbrief. • Mit Jehovas Hilfe
Herzen ansprechen. • Einleitung
zum Philipperbrief und wieso
nützlich. • In welchem Sinne war
die Christenversammlung vorher-
bestimmt? • Kolosserbrief –
wieso nützlich

20.20 Uhr Dienstzusammenkunft. Vorfüh-
rungen und Vorträge zum Ge-
brauch der Bibel.

Weitere Informationen: www.jehovaszeugen.de

Altglas ist Rohstoff

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12

Vielfältige Aufgaben: Damit dieses Angebot

auch kostengünstig gemacht werden kann,

braucht es Helferinnen und Helfer, die auf eh-

renamtlicher Basis mitarbeiten. Die Einsatz-

möglichkeiten sind vielfältig: Abholen der 

Lebensmittelspenden beim Einzelhandel, sor-

tieren an der zentralen Stelle in Flein - dafür su-

chen wir für jeden Tag der Woche vormittags

Ehrenamtliche. Fahrtkosten werden selbstver-

ständlich ersetzt. 

Darüber hinaus suchen wir besonders für die

Fahrten des TAFEL-Mobils (ein FIAT Ducato) und

die Ausgabe in Brackenheim und Güglingen Eh-

renamtliche. 

Nähere Informationen dazu erhalten Sie bei

einem Informationsabend im Saal der Mauriti-

uskirche in Güglingen am Montag, 13. Oktober,

um 20.00 Uhr. Interessierte, die bei der Tafel

mithelfen wollen, melden sich bei Pfarrer Jörg

Kohler-Schunk von der Diakonischen Bezirks-

stelle, Tel. 07135/9360989 oder joerg.kohler-

schunk@gmx.de.

Selbsthilfegruppe für Menschen mit und
nach Krebs
Die Brackenheimer Selbsthilfegruppe für Men-

schen mit und nach Krebs „Wir leben! – ist das

nicht wunderbar?“ trifft sich am Mittwoch, 

15. Oktober 2008, um 16:00 Uhr im Bistro im

evangelischen Jugendwerk, Untere Kirchgasse

4 in Brackenheim. Eingeladen sind Frauen und

Männer sowie Neu-Interessierte. Eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich. Zu einer Informati-

onsveranstaltung zum Thema Brustkrebs laden

wir Patientinnen, Angehörige und Interessierte

an dieser Stelle herzlich ein. Diese findet am

Sonntag, 19. Oktober 2008, um 11.00 Uhr in der

Liederhalle Stuttgart statt. Der Eintritt ist frei.

Weitere Information finden Sie unter

www.brustkrebszentrale.de. Nähere Auskünfte

und Information zur Gruppe gibt es bei der Dia-

konischen Bezirksstelle Brackenheim unter der

Telefonnummer 07135/98840.

Neue Kirchenmusikerin stellt sich
vor:
Orgelkonzert mit Claudia Sobotzik
Ein Orgelkonzert mit Claudia Sobotzik, der

neuen Kirchenmusikerin im Praktikum, findet

am Sonntag, 19. Oktober 2008, um 17 Uhr in

der Brackenheimer Jakobus-Stadtkirche

(Stadtmitte) statt. Es erklingen Werke von 

D. Buxtehude, J. K. Kerll, J. S. Bach (Passacaglia

c-Moll), C. Franck (Choral Nr. 2 h-Moll) und 

Ch.-M. Widor (1. Satz aus der 5. Sinfonie). Clau-

dia Sobotzik studierte zunächst Kirchenmusik

in Tübingen und legte dann in Frankfurt ihr A-

Diplom ab. Der Eintritt ist frei.

Ihre IAV-Stelle informiert:
Donnerstag, 16. Oktober 08, 19.30 Uhr
Evang. Gemeindehaus Meimsheim, Schieß-
graben 30
Wann müssen Kinder für die Heimkosten ihrer

Eltern zahlen?

Informationsveranstaltung zu Sozialhilfe- und

Unterhaltsrecht

Referent: Rechtsanwalt Michael Zecher, An-

waltskanzlei Dr. Günter Zecher u. Koll., Ilsfeld

Wenn Angehörige ins Heim müssen, stellen sich

neben der Sorge um die angemessene Unter-

bringung der Pflegebedürftigen auch viele fi-

nanzielle Fragen. 

IAV-Stelle
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Wenn eine leise Stimme zu dir spricht ...
... siehst du den schönen Apfelbaum dort nicht?

Doch wer von uns kennt das nicht: Man über-

sieht das Wesentliche und verliert sich statt-

dessen im Alltagsstress. 

Von einem solchen armen reichen Narren, bild-

lich dargestellt als Papp-Manager im feinen

Anzug, erzählten die Kinder und Erzieherinnen

des Frauenzimmerner Kindergartens am Ernte-

dank-Sonntag in der Martinskirche. 

Der Narr häuft Reichtümer an, denkt nur an sei-

nen Erfolg und nimmt Gottes reiche Gaben als

selbstverständlich hin. 

Die leise Stimme in seinem Innern, die ihn an

das Schöne im Leben erinnern will, hört er nicht. 

Mit Musik und einem langen ´üüGedicht, vor-

getragen von den zwei „Großen“ Julie Grauer

und Lisanne Combé, zauberten die Kinder wie-

der eine ganz besondere Atmosphäre in den

wunderschön geschmückten Kirchenraum. 

Zugleich stimmten sie nachdenklich, wie wir

mit unserem Leben und dem, was uns gegeben

ist, im Alltag umgehen. 

Herzlichen Dank für diesen anregenden Gottes-

dienst an alle Beteiligten - sicherlich auch im

Namen der „Ludwigstafel“, an die die zahlrei-

chen Erntegaben weitergegeben werden.

„An diesem Baum man glaubt es kaum ...“
Unter diesem Motto wollten sich die Kinder des

ev. Kindergarten Gottlieb Luz am vergangenen

Sonntag – dem Erntedankfest in der Mauritius-

kirche - für die vielen Gaben bei Gott bedanken.

Der lebendige Gottesdienst wurde von Pfarrer

Kern und dem Kindergartenkindern gemeinsam

gestaltet. 

Die Kinder zeigten am Beispiel eines Baumes,

was man alles auf ihm finden kann, wenn man

genau hinschaut. Von den Blättern, den Früch-

ten, Schmetterlingen, Vögeln oder bis zur klei-

nen Spinne oder Ameise alle diese Dinge findet

man auf einem Baum. 

An diesen Hinweis knüpfte Pfarrer Kern seine

Predigt an, und dachte anschaulich darüber

nach wofür wir danken - oder wofür wir dan-

ken können, wenn man genau hinschaut.

Evangelischer Kindergarten
Gottlieb-Luz Güglingen

Oskar-Volk-Straße 14 · 74363 Güglingen

Telefon 07135/8438 · Fax 07135/930358

Ev. Kindergarten 
Frauenzimmern

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG

Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern und
unseren Hausmeister Herr Schmid, welche diese
Apfelernteaktion zu einem wunderschönen und
erlebnisreichen Tag machten.

Drängeln bringt nichts
Zu dieser Einsicht kamen die Schülerinnen und
Schülern der neuen fünften Klassen bei der Ak-
tion „Sicherer Schulbus“, die nun schon zum
7. Mal an der Realschule Güglingen durchge-
führt wurde. Thomas Fritz vom Verband der
baden-württembergischen Busunternehmen
veranschaulichte den Schülerinnen und Schü-
lern durch verschiedene Rollenspiele, welche
Gefahren am und im Bus lauern.

Das richtige Verhalten und die „Action“ folgten
dann am bzw. im Bus selbst. Diszipliniertes Ein-
steigen brauchte weniger Zeit als wildes Drän-
geln. Beim Sitzen sollte die Schultasche auf
dem Schoß oder zwischen den Füßen sein. 
Gebannt schauten die Fünfer Herrn Fritz zu, als
er ihnen erklärte, wie die Sicherheitseinrichtun-
gen bei einem Busunfall Leben retten können.
Auf der Fahrt zum Parkplatz an der Weinsteige
verdeutlichten die Busfahrer, Günter Durst
sowie Lothar Wegner mit Vollbremsungen aus
verschiedenen Geschwindigkeiten, welche
Kräfte bereits bei geringem Tempo entstehen
können und wie wichtig es ist, sich im Bus gut
festzuhalten. 
Abschließend sahen die Schülerinnen und
Schüler, welche gewaltigen Kräfte so ein Schul-
bus freisetzen kann: Eine Melone wurde an den
Bordstein gelegt und der Bus fuhr in Schrittge-
schwindigkeit über sie hinweg. Was übrig blieb,
schockierte gewaltig: Matsch! Nicht auszuden-
ken, wenn es sich bei der Melone um einen Fuß
gehandelt hätte!
Durch das Bustraining lernten die Fünfer auf
eindrucksvolle Weise, wie lebenswichtig richti-
ges Verhalten am und im Bus ist.
Zum Schluss ein herzliches Dankeschön an die
Firma Ernesti, die an beiden Tagen kostenlos
den Bus nebst Fahrer zur Verfügung stellte und
an Herrn Thomas Fritz, der das kurzweilige Trai-
ning durchführte. (Presseteam der RSG - Gr/Re)

Hilfe zur Selbsthilfe
bietet der Vortrag am 24. Okt. 08 im Nebenzim-
mer des Gasthauses „Krone“, Güglingen. Dieser
Infoabend richtet sich an Eltern, deren Kinder
bereits ärztlich testiert oder die der Meinung
sind, ein verhaltensauffälliges Kind zu haben.
Referent ist Beate Ackermann, Lehrerin an der
RSG und selbst betroffene Mutter.
ADS/ADHS, woher kommt es, wie entsteht es,
was können betroffene Eltern dagegen tun. 
Voranmeldung unter Tel. 937441, Eintritt
€ 2,00, Beginn ist um 20 Uhr.

ADS/ADHS

Realschule Güglingen

Die Kinder, Erzieherinnen, Eltern und natürlich

die Gottesdienstbesucher hatten bei den Bildern

und Zeichen, die Pfarrer Kern setzte Ihren Spaß

und konnten auch ein paar Tipps für zu Hause

mitnehmen. Am Ende des Gottesdienstes zeigten

dann Frau Moser und Herr Stahl eine Diaschau

am Beamer von den Naturtagen im Kindi 2008.

Bei denen die Kinder mit Spaß und Spiel in Wald

und Wiese viel zu entdecken hatten. 

An dieser Stelle danken wir den Kindern für Ihre

aktive Mitgestaltung am Gottesdienst, den Er-

zieherinnen und Pfarrer Kern für die überaus

gelungene Durchführung und den Eltern für ihr

überaus zahlreiches Erscheinen. Wir freuen uns

auf weitere gemeinsame kirchliche Aktivitäten.

SK

Apfelernte auf der Bannholzwiese
Die diesjährige Apfelernteaktion war für Klein

und Groß ein besonderes Erlebnis. Am Donners-

tag, dem 25. September, machten sich, nach

dem gemeinsamen Frühstück, alle Kinder und

Erzieherinnen des Kindergarten Haselnussweg

auf den Weg zur Bannholzwiese. Zu Fuß mar-

schierten wir zwei und zwei los, auf unsere Ent-

deckungstour. 

An der Bannholzwiese erwarteten uns schon ei-

nige Mamas, Papas und unser Hausmeister Herr

Schmid. Gemeinsam wurden die Bäume ge-

schüttelt, Äpfel aufgesammelt und immer mal

wieder gekostet. Insgesamt 1.310 kg Äpfel wur-

den aufgesammelt, diese Menge entspricht ca.

786 Liter Apfelsaft. Es war eine tolle Gaudi für

Klein und Groß. 

Um zwölf Uhr knurrte dann natürlich allen der

Magen. Dank vielen Leckereien, welche die El-

tern zauberten, ließen wir es uns bei einem

Picknick richtig gut gehen. 

Gestärkt erkundeten wir den nahe gelegen

Wald, bis die Kinder um 14.00 Uhr von ihren El-

tern abgeholt wurden. Es gab bestimmt viel zu

erzählen!

Kindergarten „Haselnussweg“
Eibensbach
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Fr, 10.10., 20.00 Uhr
Dia Vortrag: Der Limes - Grenze Roms zu den
Barbaren 
Veranstaltungsraum der Mediothek
Fr, 10.10., 19.30 Uhr 
Digitalfotografie für Anfänger, Bildoptimie-
rung am PC,
Realschule, Computerraum, 8-mal
Sa, 11.10., 9.00 Uhr 
Kindersachenbasar 
der Volkshochschule im Foyer der Realschule.
Standbesitzer können bereits ab 8.00 Uhr auf-
bauen. Vorbeischauen lohnt sich!
Sa, 11.10., 10.00 Uhr 
The dark side of the moon - Tafelbilder aus
Holz
Veranstaltungsraum der Mediothek
Di, 14.10., 20.00 Uhr
Gespräche über China, Vortrags- und Ge-
sprächsabend
5-mal, jeden 2. Dienstag im Monat. Mediothek
Di, 14.10., 20.00 Uhr 
Singen macht glücklich - Gesang, Perfor-
mance
Realschule, Musiksaal
Do, 16.10., 20.00 Uhr
Auf dem Jakobsweg ... 800 km Pilgerpfad zu
Fuß
Vortrag und Bildpräsentation, Veranstaltungs-
raum der Mediothek
Fr, 17.10., 18.00 Uhr 
NIA - getanzte Gefühle, Raum: NN
Sa, 18.10., 10.30 Uhr
Nuno Filzen Schals
Veranstaltungsraum der Mediothek
Info und Anmeldung Tel. 07135/9318671
www.vhs-unterland.de

Gastschülerprogramm 2009
Schüler aus Südamerika suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Südame-
rika ganz praktisch durch Aufnahme eines
Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gast-
schülerprogramms mit Schulen aus Peru, Brasi-
lien, Argentinien sucht die DJO -  Deutsche Ju-
gend in Europa Familien, die offen sind, Schüler
als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um
mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu
zu erleben. Die Familienaufenthaltsdauer für
die Schüler aus Peru ist vom 17.01.2009 -
01.04.2009, aus Brasilien/Sao Paulo 11.01.2009
- 20.02.2009 und aus Argentinien 12.01.2009 -
05.02.2009.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines
Gymnasiums oder einer Realschule am jeweili-
gen Wohnort der Gastfamilie für den Gast ver-
pflichtend. Die südamerikanischen Schüler sind
zwischen 14 und 17 Jahre alt und sprechen
Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienauf-
enthalt soll den Jungen und Mädchen auf das
Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung
zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 

DJO – Deutsche Jugend in Europa

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857

E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de

donnerstags 10.00 bis 11.30 Uhr 

im Rathaus Güglingen (Tel. 10869)

Frau von Olnhausen arbeitete nun 22 Jahre

ohne Unterbrechung im Kindergarten. Dafür

bedankte sich Bürgermeister Dieterich und

wünschte ihr für den Ruhestand ab 1.10.2008

alles Gute.

Er bemerkte dabei, dass das Datum 1.10.2008

im Lebenslauf von Frau von Olnhausen immer

Veränderungen mit sich brachte. Als Geschenk

erhielt die Hobbygärtnerin natürlich Blumen

und einen Pflanzengutschein.

Die Mitarbeiterinnen des Kindergartens hatten

Lieder und Vorführungen mit den Kindern vor-

bereitet. Die Eltern der Kindergartenkinder san-

gen Abschiedslieder und hatten mit Kaffe und

Kuchen einen würdevollen Rahmen bereitet.

Eine große Überraschung bereitete der Eltern-

beirat Frau von Olnhausen, in dem sie es fertig

brachten, jeweils ein „Kindergartenkind“ pro

Jahrgang seit 1986  einzuladen und sie kamen

und brachten jeweils eine Rose mit. Es war toll

mit zu erleben, wie sie in einer Reihe anstan-

den und ihre Rose übergaben, so dass Frau von

Olnhausen zum Schluss einen großen Rosen-

strauß im Arm hielt und nur noch gerührt danke

sagen konnte.

Handwerkskammer Heilbronn-
Franken
Workshop für Existenzgründer
Termine im Oktober 2008
Für Existenzgründer und Betriebsübernehmer

bietet die Handwerkskammer Heilbronn-Fran-

ken am Dienstag, 14. Oktober 2008, um 17 Uhr

einen Gründer-Workshop in Heilbronn und

Schwäbisch Hall an. Die Unternehmensberater

der Handwerkskammer erläutern zunächst, was

bei einer Existenzgründung beachtet werden

muss. Danach erstellen die Teilnehmer mit den

Beratern ihr eigenes Gründungskonzept. Jeder

Teilnehmer erhält die Seminarunterlagen, eine

Gründermappe mit umfangreichen Informatio-

nen und ein Teilnahmezertifikat. Hierfür ist eine

Schutzgebühr von 25 Euro zu entrichten. 

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

DJO-Deutsche Jugend in Europa e. V., Schloss-

straße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informatio-

nen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon

0711/625138 Handy 0172/6326322 Frau

Ramenski unter Telefon 0711/6586533, 

Telefax 0711/625168, E-Mail: gsp@djobw.de,

www.djobw.de.

Die richtige Vorsorge fürs Alter
Ein Angebot der VHS und der Deutschen Ren-

tenversicherung

Sie wollen für Ihr Alter vorsorgen, aber wissen

nicht, wie? Dann sind Sie im Einstiegskurs von

„Altersvorsorge macht Schule“ genau richtig. In

kompakten 90 Minuten zeigen unabhängige

Beraterinnen und Berater der Deutschen Ren-

tenversicherung auf, wie der Einstieg in ein fi-

nanziell abgesichertes Rentenalter gelingt. Was

können Sie von der gesetzlichen Rente erwar-

ten? Wie ermitteln Sie Ihre Versorgungslücke?

Wie können Sie diese mit Riester, Rürup und Co.

am besten schließen? 

Der Einstiegskurs von „Altersvorsorge macht

Schule“ liefert Ihnen einen schnellen Überblick

und fundiertes Grundwissen zu den wichtigsten

Fragen der Altersvorsorge. 

Und das zum Nulltarif! 

Sie wollen mehr? Dann empfehlen wir den 

12-stündigen Intensivkurs von „Altersvorsorge

macht Schule“ - der Kurs, der Sie zur Vorsorge-

Expertin oder zum Vorsorge-Experten in eige-

ner Sache macht.

„Altersvorsorge macht Schule“ ist eine Initiative

der Bundesregierung, der Deutschen Rentenver-

sicherung, des Deutschen Volkshochschul-Ver-

bandes, des Verbraucherzentrale Bundesver-

bandes, des Deutschen Gewerkschaftsbundes

und der Bundesvereinigung der Deutschen Ar-

beitgeberverbände. 

Mehr Informationen unter www.altersvorsor-

ge-macht-schule.de

Der Einsteigerkurs wird bei der VHS Heilbronn

am 21. Oktober 2008, ab 18:30 Uhr angeboten.

Der Intensivkurs in Heilbronn beginnt am

05. November 2008 um 18:15 Uhr und wird an

den darauf folgenden beiden Mittwochabenden

fortgesetzt. 

Anmeldung und weitere Informationen rund

um den Kurs erhalten Sie von der VHS Heilbronn

unter Telefon 07131/99650 oder www.vhs-heil-

bronn.de. Veranstaltungsort ist die VHS im

Deutschhof, Kirchbrunnenstr. 12, 74072 Heil-

bronn.

Elfriede von Olnhausen
verabschiedet
Elfriede von Olnhausen wurde am 30.9.2008 in

ihrem Kindergarten Haselnussweg in Eibens-

bach verabschiedet. Bürgermeister Klaus Diete-

rich und Doris Schuh von der Stadt Güglingen

waren zur „Abschiedsstunde“ gekommen.

Bürgermeister Dieterich wies in seiner Rede

darauf hin, dass Frau von Olnhausen am

1.10.1986 im Kindergarten Eibensbach als Kin-

dergartenhelferin begonnen und ab 1.10.1996

über eine Nachqualifizierung die Zulassung als

Kindergartenfachkraft erhalten hatte. 

PERSÖNLICHES
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Ein weiterer Gründer-Workshop findet nach
Absprache am 21. Oktober in Tauberbischofs-
heim statt. Eine Anmeldung ist erforderlich. Nä-
here Informationen gibt es bei Beate Hönnige,
Telefon 07131/791-171, Andreas Weinreich
(Schwäbisch Hall), Telefon 0791/97107-12 und
Paul Mendel (Tauberbischofsheim), Telefon
09341/925120, von der Handwerkskammer
Heilbronn-Franken.

Abt. Frauenfußball
Bezirksliga
FSV Schwaigern – TSV Güglingen II  1:1
Die mit einigen Spielerinnen ihres Verbands-
staffelkaders aufgelaufenen Güglinger kamen
am 5.10. beim FSV Schwaigern nicht über ein
1:1-Unentschieden hinaus. In der 37. Minute
stand es nach einem verwandelten Foulelfme-
ter 0:1 für die Gäste. Die Gastgeber ließen sich
jedoch nicht aus dem Konzept bringen und
konnten das komplette Spiel auf Augenhöhe
gestalten. Der hoch verdiente Ausgleich, der aus
einer sehr stark abseitsverdächtigen Position
erzielt wurde, gelang dem Gastgeber kurz vor
Spielende.
Vorschau:
12.10.08:
TSV Güg. II - SV Leingarten, Anspiel 10.30 Uhr
TSV Güg. I - BFC Pfullingen, Anspiel 11.00 Uhr

Abt. Jugendfußball
TSV-E-Junioren I – SG Stetten-Kleing. I 5:0
Einen weiteren Sieg konnten unsere Jungs am
4.10. gegen die SG landen. Von Beginn an setz-
ten wir den Gegner unter Druck und führten fol-
gerichtig nach 10 Minuten schon mit 3:0-Toren.
Unverständlicherweise stellten wir danach das
Fußballspielen ein und taten nur das Nötigste.
So ging es fast das ganze Spiel abgesehen von
5 Minuten im zweiten Durchgang, wo wir dann
auch gleich wieder 2 Tore erzielten. Da unser
Gegner auch nicht besonders gut spielte, fuh-
ren wir am Ende einen sicheren Sieg ein.
SG Bot./Stockh. II – TSV-E-Junioren II  4:9
Auch Siggi´s Torfabrik hat wieder zugeschlagen.
Einen sicheren Sieg landeten wir im 4. Spiel.
Zwar ließ das Abwehrverhalten zu wünschen
übrig, aber so lange wir vorne mehr Tore schie-
ßen, ist das kein Problem. -Ritze-
TSV Niederhofen - TSV-D-Junioren II 1:5
Mit einer tollen Leistung und tollem Zusam-
menspiel besiegte man die Gastgeber am 20.9.
klar.
TSV-D-Junioren I – VfL Brackenh. III 17:0
Gegen die junge und unerfahrene Gastmann-
schaft fuhr man am 20.9. einen zur keiner Zeit
gefährdeten Sieg ein.
SV Schluchtern II – TSV-D-Junioren I 1:22
Beim Nachholspiel vom ersten Spieltag gegen
eine ohne Auswechselspieler angetretene Gast-
gebermannschaft ging man am 4.10. bereits
nach 10 Sekunden in Führung und hatte danach
leichtes Spiel.
Die D 2 hatte am Samstag spielfrei.

TSV GÜGLINGEN

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

Der TSV erspielte sich mehrere Chancen und

ging, nachdem man schon zuvor gute Ansätze

gezeigt hat, mit der bis dahin besten Aktion

durch Alexander Hartwich in Führung (25.).

Kurz darauf hatte man sogar das 2:0 auf dem

Fuß, doch Baris Güney traf aus spitzem Winkel

nur den Pfosten. Die Gäste kombinierten als

selbsternannter Titelaspirant zeitweise gefällig

im Mittelfeld, kamen aber nicht entscheidend

in den Güglinger Strafraum. 

Nach dem Seitenwechsel steigerte sich Fran-

kenbach aber noch einmal und übte nun mehr

Druck auf das Güglinger Tor aus. Die Heimelf

ließ sich in dieser Phase zu weit nach hinten

drängen und kassierte durch einen direkt ver-

wandelten Freistoß den Ausgleich (64.). Als die

Gäste wenige Minuten später sogar in Führung

gingen (72.), drohte das Spiel zu kippen. Güg-

lingen bewies aber Moral und es entwickelte

sich ein offener Schlagabtausch in der Schluss-

phase. Dabei waren die Angriffe des TSV durch-

dachter und so konnte Georg Belgart einen

Konter zum 2:2 abschließen (81.). 

Anschließend hatte man noch die Chance zum

Siegtreffer, scheiterte aber mit einem berech-

tigten Foulelfmeter am Torwart der Gäste. Da

Frankenbach gegen Ende auch ein paar gefähr-

liche Offensivaktionen zu bieten hatte, kann

man mit dem Unentschieden letztendlich zu-

frieden sein, auch wenn ein Sieg noch möglich

gewesen wäre. 

Reserve
TSV Güglingen – SpVgg. Frankenbach 2:4
Der TSV dominierte die ersten zwanzig Minuten

der Partie und man spielte nur auf ein Tor. Zu

diesem Zeitpunkt hatte man schon deutlich

führen müssen, leider wurden in dieser Phase

reihenweise Großchancen vergeben. Mitte der

ersten Hälfte fanden dann auch die Gäste ins

Spiel und hatten ihrerseits mehrere Möglichkei-

ten. Frankenbach war einfach die abgeklärtere

Mannschaft und führte zur Pause mit 2:0. 

In der zweiten Hälfte bemühte sich der TSV wei-

terhin und schaffte durch Tore von Dominik

Luckert und Adem Güney noch den Ausgleich.

Da man die Gäste aber nicht mehr so unter Kon-

trolle hatte wie zu Beginn, kassierte man gegen

Ende auch noch zwei Gegentore. Ein Unent-

schieden wäre für die Heimelf verdient gewe-

sen, die bessere Chancenverwertung sprach

aber für Frankenbach. 

Vorschau 
Am Sonntag, dem 12. Oktober, ist der TSV Güg-

lingen zu Gast beim ESV Heilbronn. Anpfiff ist

um 15.00 Uhr, die Reserve ist spielfrei.

Abt. Handball
TSV weibl. D-Jugend – TSV Nordheim 2:22 
Zu unserem ersten Spiel in dieser Saison muss-

ten wir am 20.9. leider krankheitsbedingt mit

nur 5 Spielerinnen antreten. Mit großer Moti-

vation und Kampfgeist begannen wir das Spiel.

Leider waren wir nicht nur durch die Spieleran-

zahl unterlegen, sondern auch körperlich.

Darum kamen wir nicht oft bis zum Tor vor, da

uns die Bälle heraus gefangen wurden. Trotz

allem gaben wir nicht auf und gingen mit 0:8

in die Halbzeitpause.

Zu Beginn der zweiten Halbzeit gaben wir alles

und erzielten innerhalb einer Minute zwei Tore.

Doch dann war dann auch die Nordheimer

Mannschaft wieder wach und so konnten wir

leider nicht noch mehr Tore werfen und muss-

ten uns mit 2:22 geschlagen geben.

Spfr. Lauffen – TSV-C-Junioren 6:0
Am 4. Oktober mussten wir uns einem Gegner
stellen, der uns nicht nur körperlich sondern
auch technisch überlegen war. Durch wirklich
schönen Offensivfußball, mit dem wir nicht zu
recht kamen, war der Sieg auch in dieser Höhe
in Ordnung. Trotzdem Jungs, Kopf hoch, gegen
einen besseren Gegner ist es keine Schande zu
verlieren. -Leibes-
VFL Brackenheim ll – TSV-B-Junioren 1:4
Mit dem letzten Aufgebot trat die B-Jugend
zum ersten Saisonspiel in Brackenheim an. Man
tat sich lange schwer gegen die Gastgeber,
trotzdem kam man immer wieder zu Chancen
und entschied das Spiel aufgrund der besseren
Einzelspieler klar für sich. Ein Dank an die C-Ju-
gendlichen die bei uns am Sonntag aushalfen. 
TSV-A-Junioren – SV Schluchtern 6:1
Im Spiel gegen den SV Schluchtern konnte man
am 4.10. an die starke Leistung der Vorwoche
anknüpfen und hatte gleich zu Beginn des
Spiels klare Tormöglichkeiten, die aber Anfangs
nicht genutzt werden konnten. Dennoch gelang
kurz vor der Halbzeit das verdiente 1:0.
In der zweiten Halbzeit wollte man nun den
Sack zu machen und erzielte die Treffer zum 2:0
und 3:0. Doch durch einen unnötigen Fehler in
der Hintermannschaft kam Schluchtern zum
3:1-Anschlusstreffer. Durch dieses Tor war man
aber nicht geschockt und konnte mit drei wei-
teren Treffern den verdienten 6:1-Endstand
herstellen. F.L.

Abt. Mädchenfußball
B-Mädchen
Die Saison 08/09 begann am 13.09.08 mit dem
ersten Heimspiel gegen den TSG Heilbronn mit
einem unerwartet hohen Ergebnis. Da seit dieser
Saison auch die Mädchen auf große Tore spielen,
musste man gegen eine technisch bessere
Mannschaft eine 8:13-Niederlage einstecken. 
Beim nächsten Spiel beim ASV/Hellas Heilbronn
wollten die TSV-Mädels alles wieder gut ma-
chen. Das schafften sie auch und holten die ers-
ten 3 Punkte mit einem 17:2-Sieg.
Das dritte Spiel zu Hause gegen die Spfr. Ne-
ckarwestheim 1 traf man anfangs auf eine
gleichstarke Mannschaft und konnte sich erst
in der zweiten Hälfte mit einem 7:2 behaupten.
Am vergangen Samstag spielte man beim FSV
Schwaigern und begann das Spiel in defensiver
Haltung. Da man in Schwaigern noch nie ge-
wonnen hatte, wollte man nicht gleich in Rück-
stand geraten. Doch die TSV-Mädels störten
den Gegner schon früh im Spielaufbau und
standen sicher in ihrer Abwehr.
So begann man das Spiel in die eigene Hand
bzw. Fuß zu nehmen und konterte schnell über
die Außenlinien. Man hatte das Spiel dann im
Griff und siegte mit einem verdienten 8:0!
Eine glanzvolle Leistung der TSV Mannschaft.
Die meisten Tore erzielte Mittelfeldspielerin 
Larissa Seyb. Doch beste Spielerin in dieser Par-
tie war mit Abstand Lena Weigelt, die keine
Fehler in der Abwehr zuließ und das Spiel nach
vorne und zum Sieg trieb. Mit einer Hin- und
Rückspiel-Qualirunde und danach der eigentli-
chen Runde müssen die TSV-B-Mädchen insge-
samt 32 Spiele in ihrer letzten B-Mädchen 
Saison absolvieren. Viel Glück! -m-

Abt. Fußball
TSV Güglingen – SpVgg. Frankenbach 2:2
In einer von den Spielanteilen ausgeglichenen
ersten Hälfte war Güglingen am 5.10. klar die
bessere Mannschaft. 
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Es spielten: Shanice Seibert, Mathea Neu-
schwander (1), Chiara Ulrich, Carina Ambacher
(1) und Jennifer Brisar -Rapha & Maren-
TSV weibl. A-Jugend – TSG HN 19:23 
Vergangenen Samstag begann für uns die letzte
A-Jugend Saison. Nach der erfolgreichen Som-
merrunde wurden wir in die zweithöchste Klasse
des Bezirks, die Bezirksklasse, eingestuft. Hier tra-
fen wir nun am 4. Oktober auf einen bekannten
Gegner, den wir in der Sommerrunde noch mit 5
Toren Differenz besiegten, die TSG Heilbronn.
Leider konnten wir dieses Mal nie die Oberhand
gewinnen und liefen von Anfang an einem
Rückstand von 0:2, über 6:10 bis zum Halbzeit-
stand von 8:13 hinterher. Unsere Abwehrreihe
stand ungewohnt viel zu passiv, um die sehr ag-
gressiven Heilbronner am Torwurf zu hindern.
So bauten sie ihre Führung konsequent aus.
Durch viele technische Fehler im Angriff und
eine schlechte Chancenauswertung, konnten
wir diese nicht wirklich verkürzen, geschweige
denn selbst mal in Führung gehen.
Doch so leicht gaben wir uns nicht geschlagen
und gingen motiviert in die zweite Hälfte. Mit
einer etwas besseren Abwehrarbeit verhinder-
ten wir einige Tore und konnten so selbst wie-
der ein paar gute Treffer erzielen. Doch als in
der 39. Minute eine Gegenspielerin aufgrund
grob unsportlichen Verhaltens disqualifiziert
wurde, glaubten wir mit einfachen Mitteln das
Spiel nun endlich für uns entscheiden zu kön-
nen. Doch die Gäste belehrten uns eines besse-
ren. Wieder zu passiv standen wir in der Abwehr
und so mussten wir einfache Gegentreffer zu
den Ständen von 13:18, über 14:21 bis zum
16:23 hinnehmen. In den letzten Spielminuten
war dann nur noch Ergebniskosmetik angesagt
und mit einer offensiven Manndeckung ver-
kürzten wir noch zum Endstand auf 19:23.
Es spielten: Scarlett Konz (Tor), Silvia Mann
(9/5), Kerstin Öhler (4), Maren Heckel (2), Ma-
nuela Conz (1), Fenya Siegmund (1), Jessica
Lipp, Sabrina Wildt (1), Maren Richter, Sina
Wolschke (1), Tamara Windolph, Lea Crncec,
Sabine Orben. - Jessi -

Abt. Schach
Bezirksliga: SC Bad Friedrichsh. 1 – SG Meims-
heim/Güglingen I  2,5:5,5
Am 28. September begann für unsere 1. Mann-
schaft die neue Spielsaison. Die Mannschaft wel-
che sich mit 2 Neuzugängen verstärken konnte
erzielte einen klaren Sieg. Die Gastgeber konn-
ten nur einen Brettsieg verbuchen und 2 Remis-
partien .Dieser Auftaktsieg sollte der Mannschaft
das nötige Selbstvertrauen für die zukünftigen,
schweren Aufgaben gegeben haben.
B-Klasse
TSV Schwaigern 2 – SG Meims./Güg. II  6:2  
Am gleichen Sonntag musste unsere 2. Mann-
schaft ersatzgeschwächt eine empfindliche
Niederlage einstecken gegen den C-Klassen-
aufsteiger. Mit nur 7 Spielern war mit dieser-
Mannschaftsaufstellung kein „Blumentopf“ zu
gewinnen. Die SG konnte nur einen Brettsieg
vermelden und 2 Remispartien erzielen. Eine
Steigerung der spielerischen Form ist notwen-
dig um die B-Klasse zu erhalten. K. H. 

Abt. Tischtennis
Spielberichte vom 26./27.09.2008
Jungen U18 Kreisklasse A1:
TSG 1845 Heilbronn – TSV Güglingen I 2:6
Mit einem klaren Sieg in Heilbronn untermau-
erte unsere erste Jungenmannschaft die Positi-
on 2 in der Tabelle. 

13.00 Uhr Jugendhandball
TSV weibl. D-Jugend – FSV Bad Friedrichshall
13.30 Uhr Jugendfußball
TSV-D-Junioren II – TSV Cleebronn I
TSV Biberach II – TSV-D-Junioren I
14.45 Uhr Jugendhandball
TSV männl. D-Jugend – TSV Weinsberg
15.00 Uhr Jugendfußball
SpVgg Frankenbach – TSV-C-Junioren
15.00 Uhr Jugendfußball
F-Jugend-Spieltage in Kirchhausen
16.15 Uhr Jugendfußball
SGM Untergriesheim – TSV-A-Junioren
17.00 Uhr Jugendhandball
TSV Willsbach – TSV weibl. A-Jugend
Sonntag, 12. Oktober
10.30 Uhr Frauenfußball - Bezirksliga
TSV Güglingen II – SV Leingarten
11.00 Uhr Frauenfußball - Verbandsliga
TSV Güglingen I – BFC Pfullingen
12.00 Uhr Jugendhandball
Spieltag weibl. E-Jugend in Leingarten
15.00 Uhr Fußball-Aktiv
ESV Heilbronn – TSV Güglingen
15.00 Uhr Herrenhandball
TSG Heilbronn 3 –TSV Güglingen
15.30 Uhr Jugendhandball
Spieltag männl. E-Jugend in Leingarten

E-Junioren
Der TSV-Express rollt weiter. Auch der SV Frau-
enzimmern hatte am vergangenen Samstag
kaum eine Chance unseren TSV zu schlagen.
Gleich zu Anfang des Spiels erzielte Jan Fetsch
das 1:0. Kurz darauf gelang Michael Lechner,
durch einen sehenswerten Weitschuss, das 2:0.
Durch eine Unachtsamkeit in der Abwehr kam
der SV Frauenzimmern zum 1:2-Anschlusstref-
fer. Kurz danach stellte Alem Mustedanagic mit
dem 3:1 den alten 2-Tore-Abstand wieder her.
Nun schlug Michael „The Hammer“ Lechner ein
weiteres Mal zu. Mit einem fulminanten 30
Meter Schuss gelang ihm das 4:1. Kurz vor der
Pause machte Kaan Gezer mit dem 5:1 alles klar.
In der zweiten Halbzeit verwaltete der TSV nur
noch sein Ergebnis. So kam dann der SV Frau-
enzimmern noch verdienter Maßen zum 2:5-
Anschlusstreffer, der gleichzeitig der Endstand
war.
TSV Pfaffenhofen schlägt Meisterschaftsfa-
voriten!!!
Am 28.09.08 empfing der TSV Pfaffenhofen den
Bezirksligaabsteiger und Meisterschaftsfavori-
ten SV Leingarten. Durch eine mannschaftliche
Geschlossenheit schickte man die Leingartener
verdient mit 4:1 nach Hause.
In einem temporeichen Spiel versuchten die
Gäste aus Leingarten offensiv zu beginnen und
rannten mehrmals ohne Erfolg gegen die gut
sortierte Abwehr des TSV an. Im Gegenzug er-
zielte der Youngster Matthias Geiger den Füh-
rungstreffer für Pfaffenhofen. Ein schön her-
ausgespieler Konter war es dann, der kurz
danach, den Torjäger Conny Schwarzkopf eis-
kalt zum 2:0 nutzte.
Nach einer donnernden Halbzeitansprache
konnte Leingarten wieder mehr Spielanteile
verbuchen und kam in der 55. Minute durch
einen Eckball zum Anschlusstreffer. Von da an
wurde der TSV in die eigene Hälfte gedrückt.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de

e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Das lässt auf weitere Erfolge hoffen. Es punk-

teten Neubacher/Lang im Doppel, die Einzelsie-

ge erspielten Daub, Neubacher (2), Barth und

Lang.

Herren Kreisklasse D2:
TSV Güglingen III – TSV Nordheim IV 4:9
Gegen starke Nordheimer war für unsere er-

satzgeschwächte dritte Herrenmannschaft un-

term Strich wohl kein Sieg drin. Obwohl, wenn

die knappen Partien gewonnen worden wären?

Egal, weiter so. Der Aufwärtstrend (vor allem

beim individuellen Leistungsvermögen) ist un-

verkennbar. Im Doppel fuhren Hübner/Schub-

ring einen Punkt ein. Die Einzelpunkte steuer-

ten Kulbarts, Hübner und Schubring bei.

Herren Kreisklasse D3:
TSB Horkheim IV – TSV Güglingen II 4:9
TSV Gügl. II - TGV Dürrenzimmern III 9:1
Stark ist sie, unsere zweite Herrenmannschaft.

Der Wille zum Aufstieg ist unübersehbar. Das

zeigte sich auch bei den beiden Spielen am Wo-

chenende, die klar und deutlich gewonnen wur-

den. Auf diesem Niveau sollte der erste Tabel-

lenplatz am Ende kein Problem sein. Das heißt

aber: Konzentration bis zum Schluss. Gegen

Horkheim siegten Frank/Frank und Eren/Czorny

im Doppel. Im Einzel punkteten Frank A. (2),

Frank H., Miller (2), Eren und Czorny im Einzel.

Im Heimspiel gegen Dürrenzimmern sicherten

Miller/Knopp und Eren/Zipperlein die Punkte im

Doppel. Die Einzelsiege trugen Frank A. (2),

Frank H., Miller, Eren, Knopp und Zipperlein bei.

(MW)

Spielergebnisse vom Wochenende
Jungen U18 Kreisklasse B2:
TSV Untergruppenb. III – TSV Gügl. II  0:6
Schnell und schmerzlos: So fertigte unsere

zweite Jungenmannschaft die Spieler aus Un-

tergruppenbach ab. Läuft wirklich klasse zur-

zeit. So kann es weitergehen. Es punkteten Zip-

perlein/Kulbarts und Pfanzler/Kübler im Doppel

sowie Zipperlein, Kulbarts, Kübler und Pfanzler

im Einzel. 

Jungen U18 Kreisklasse A1:
TSV Güglingen I – Spfr. Stockheim  6:3
Unsere größten „Kleinen“ bleiben ebenfalls in

der Erfolgsspur - und liegen, wie die zweite U18,

auf Tabellenplatz eins. Respekt. Gegen Stock-

heim siegten Neubacher/Lang im Doppel plus

Neubacher (2), Barth (2) und Lang im Einzel.

Herren Kreisklasse A2:
TSV Güglingen I – TGV Beilstein IV  7:9
Erst fehlt das Glück. Und dann kam auch noch

Pech hinzu. Im Spiel gegen ersatzgeschwächte

Beilsteiner fehlte einfach das Quäntchen

Selbstvertrauen, das für den Erfolg in dieser

umkämpften Klasse unerlässlich ist. Momentan

ist einfach der Wurm drin. Es wird Zeit, das zu

ändern. Sonst droht der Abstieg. Die Punkte

gegen Beilstein machten Scheid/Ellwanger im

Doppel sowie Schmid, Urli, Harrer (2) und Wink-

ler (2) im Einzel. (MW)

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 10. Oktober
18.00 Uhr Mädchenfußball

VfL Neckargartach – TSV-C-Juniorinnen

Samstag, 11. Oktober
12.30 Uhr Jugendfußball

SV Schluchtern I – TSV-E-Junioren

TSV-E-Junioren II – SV Schluchtern II

Auf einen Blick
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Doch in dieser Phase des Spiels hatte die Mann-
schaft um Spielertrainer Philipp Müller letzt-
endlich den größeren Siegeswillen und nutzte
durch Clever herausgespielte Konter Ihre Tor-
chancen. So konnte der Kapitän Tobias Schaber
mit einem sehenswerten Treffer die Weichen
auf Sieg stellen. Den Schlusspunkt besorgte der
glänzend aufgelegte Tobias Götz in der 86.
Spielminute zum 4:1 Endstand. Ein auch in die-
ser Höhe verdienter Sieg der den TSV Pfaffen-
hofen in der Tabelle gut dastehen lässt.
Viele Tore aber keine Punkte in Lauffen
Auf den Boden der Realität ist auch wieder der
TSV gelandet. Hat man eine Woche zuvor noch
den Meisterschaftsfavoriten SV Leingarten
überzeugend mit 4:1 geschlagen, sind die Jungs
von Trainer Phillip Müller gegen die Zweite
Mannschaft der Sportfreunde Lauffen mit 5:4
heimgeschickt worden.
Zunächst schien sich der Aufwärtstrend fortzu-
setzen, denn der TSV Pfaffenhofen begann of-
fensiv und konnte bereits früh durch Phillip
Müller mit 0:1 in Führung gehen. 6 Minuten
später erhöhte der gut aufgelegte Matthias
Geiger zum 0:2. Von da an kam ein Bruch ins
Spiel des TSV.
Lauffen spielte mit und erarbeitete sich hochka-
rätige Chancen, die die viel gelobte Abwehr des
TSV ein ums andere Mal schlecht aussehen ließ.
So war es nicht verwunderlich, dass die Lauffe-
ner innerhalb von 2 Minuten das Spiel drehten
und es zur Halbzeit 2:2 stand. Nach der Pause
sahen die Zuschauer einen offenen Schlagab-
tausch geprägt durch viele unüberlegte Aktio-
nen und Abspielfehler. Dennoch war es wieder-
um Geiger der für den TSV auf 2:3 erhöhte. Doch
es sollte nicht sein. Durch individuelle Fehler in
der Defensive kassierte man wieder 2 Tore in
Folge. In der 73. Minute zeigte die Mannschaft
noch mal Moral und kämpfte sich durch den ein-
gewechselten Stefan Kraiß an das 4:4 heran.
Aber die an diesem Tag glücklicheren Lauffener
konnten 8 Minuten vor Schluss noch einen drauf
setzen und entschieden die Partie mit 5:4 letzt-
endlich doch zu Ihren Gunsten. 
Vorschau:
Am Sonntag, 12.10., empfängt der TSV Pfaffen-
hofen die SG Stetten/Kleingartach zuhause.
Spielbeginn ist um 15:00 Uhr. Wiedergutma-
chung ist angesagt. War zuletzt die Defensive
schwach, muss nun eine deutliche Leistungs-
steigerung her. Die Zweite Mannschaft ist nun
nach 2 Wochen „Pause“ ebenfalls wieder am
Start und beginnt bereits um 13:15 Uhr.   
Ergebnisse der Fußball-Junioren
TSV-B-Junioren – FSV Schwaigern 2:7
TSV-C-Junioren – FC Heilbronn II 17:1
TSV Untergruppenbach – TSV-D-Junioren 2:10
TSV-E-Junioren – TSV Niederhofen 10:2
TSV-F1-Junioren – TSV Cleebronn 5:0
TSV-F1-Junioren – GSV Eibensbach 4:0
TSV-F1-Junioren – TSV Güglingen 2:0
TSV-F1-Junioren – SC Oberes Zabergäu 3:0
TSV-F2-Junioren – SGM Bonfeld 0:1
TSV-F2-Junioren – TSV Massenbach 0:1
TSV-F2-Junioren – TSV Güglingen II 2:0
TSV-F2-Junioren – SC Oberes Zabergäu 1:0
TSV-F2-Junioren – FSV Schwaigern 2:7
Ergebnisse der Nachwuchsfußballer
SV Frauenzimmern – TSV-E-Junioren 2:5
TV Flein II – TSV-C-Junioren 4:3
Die nächsten Spiele
Samstag, 11. Oktober
12.30 Uhr TSV-E-Junioren – SC Oberes Za-
bergäu

Am Sonntag, 12.10.2008, bestreiten beide
Mannschaften in Fürfeld ihre Partien. Anstoß
13.15 Uhr und 15 Uhr.

Abt. Jugendfußball
E-Jugend: SVF - TSV Pfaffenhofen 2:5
Pfaffenhofen genügten 15 starke Anfangsmi-
nuten für einen klaren Sieg. Bereits nach 5 Mi-
nuten stand es 0:2. Mit dem ersten nennens-
werten Spielzug unserer Mannschaft und einem
beherzten eingreifen, gelang Christian der An-
schlusstreffer. Pfaffenhofen machte aber wei-
ter das Spiel und die Tore. Unsere Jungs kamen
fast immer einen Schritt zu spät und mit eini-
gen sehenswerten Treffern zog Pfaffenhofen bis
zur Pause auf 1:5 davon. Nach der Pause waren
unsere Jungs besser im Spiel. Viele Bälle wur-
den aber leichtsinnig vertändelt oder beste
Chancen wurden kläglich vergeben. Eine Ergeb-
niskorrektur gelang Simon mit einem sicher
verwandelten Elfmeter. 
Vorschau: 
Am Samstag, 11. Okt., Spiel beim TSV Niederho-
fen, Spielbeginn 12.30 Uhr
D-Jugend
Am Samstag 11. Okt. Heimspiel gegen TGV Beil-
stein, Spielbeginn 13.30 Uhr.

Einladung zur Kirchweih 
Wir möchten Sie schon heute sehr herzlich zu
unserer diesjährigen Kirchweih am 25. und 26.
Oktober ins Vereinsheim einladen. 
Fußballinteressierte können sich am Samstag
als „Vorspeise“ das Freundschaftsspiel der
„alten Herren“ gegen den SV Reudern anschau-
en und danach mit erlesenen Wildgerichten und
gutbürgerlichen Speisen zum Hauptgang über-
gehen. 
Am Sonntag werden wir Sie ab 11 Uhr bewirten
und auch den Sonntagnachmittag dürfen Sie
mit Kaffee und Kuchen gerne bei uns verbrin-
gen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Abteilung Tischtennis
TSV Erlenbach - SVF-Jungen 1 0:6
Nach einer guten Leistung des gesamten Teams
konnte man einen überzeugenden Sieg einfah-
ren. Den Sieg holten Anna-Lena/Hendrik und
Benjamin/Sebastian im Doppel, sowie Anna-
Lena, Hendrik, Benjamin und Sebastian je 1x in
den Einzeln.
SV Leingarten - SVF-Jungen 2 6:0
SVF-Jungen 2 – TGV Eintr. Beilstein 4 0:6
Gegen die beiden Spitzenteams hatte man er-
wartungsgemäß keine echte Siegchance. Nach-
dem man in Leingarten aber völlig auf verlore-
nem Posten stand, konnte man Beilstein doch
phasenweise gut Paroli bieten und wurde hier
unter Wert geschlagen.
TSV Massenbach – SVF-Jungen 3 3:6
Nach einer mannschaftlich geschlossenen Leis-
tung konnte man die Punkte aus Massenbach
mit nach Frauenzimmern bringen. Den Sieg hol-
ten Markus/Tobias im Doppel, sowie Tobias 2x,
Markus, Viktoria und Sina, die ihr erstes Match
gewinnen konnte, je 1x in den Einzeln.
SVF-Jungen 3 – VfL Brackenheim 2 6:2
Nach einer überzeugenden Vorstellung konnte
man auch gegen Brackenheim klar die Ober-
hand behalten. Den Heimerfolg verbuchten
Markus/Tobias im Doppel, sowie Markus und
Viktoria je 2x, Tobias 1x im Einzel.
SVF-Damen - Spfr. Neckarsulm 2 8:5
Nach den beiden Kantersiegen zu Saisonbeginn
wurde man gegen Neckarsulm nun erstmals
ernstlich gefordert, konnte sich aber dennoch

13.30 Uhr TSV-D-Junioren – Spfr. Neckarwest-

heim

14.18 Uhr F-Junioren-Spieltag in Kirchhausen

Fußball-AH trifft sich am 16.10.
Am Donnerstag, 16. Oktober (20.30 Uhr), kom-

men die „Alten Herren“ im Sportheim zusam-

men. Besprochen wird die Ski-Ausfahrt ins Ötz-

tal im März 2009. 

Neues aus der Turnabteilung
Teenager-Volleyball
Habt ihr, Jungs und Mädchen im Alter von 11 bis

15 Jahren, Spaß am Ballspielen?

Dann wird diese Volleyballstunde genau das

Richtige für euch. 

Ab Montag, 13. Oktober, immer von 19:00 bis

20:00 Uhr in der Halle mit Übungsleiter Armin

Durst, Tel. 2634.

Altpapier - Vorschau
Am Samstag, 25. Oktober, findet unsere letzte

Altpapiersammlung in diesem Jahr statt.

Bitte diesen Termin vormerken!

Altmetallsammlung am 15.11.2008
Am 15.11.2008 ab 8.00 Uhr führt der SVF eine

Altmetall und Schrottsammlung durch. Der

Erlös dieser Sammlung kommt zu 100 % unse-

rem Verein zugute und hat keinen kommerziel-

len Hintergrund. Bitte unterstützen Sie diese

Sammlung. 

Nicht mitgenommen werden Elektrogeräte und

Elektronikschrott.

Für Fragen stehen Ihnen gerne Reinhold Muth

und Marcus Fischer zur Verfügung. 

Abt. Fußball
3. Pokalrunde
TG Böckingen – SV Frauenzimmern   5:0 (0:0)
Eine verdiente Niederlage mussten wir in der

3. Bezirkspokalrunde gegen die TG Böckingen

akzeptieren. Von Beginn an drückte uns die TG

in die Defensive und mit viel Glück und einem

bestens aufgelegten Torwächter stand es zur

Halbzeit 0:0. 

Nach dem Seitenwechsel ein unverändertes

Bild, Böckingen drückte und wir spielten unsere

Konter nicht konsequent aus bzw. blieben immer

wieder schon im Spielaufbau hängen. Die TG

nutzte dann im Lauf der zweiten Halbzeit ihre

Tormöglichkeit und zog uneinholbar davon. Be-

sonders hervorzuheben beim Gegner waren die

Spieler die normalerweise in der ersten Mann-

schaft der TG in der Bezirksliga glänzen.

SV Frauenzimmern – Türk Gücü Eibensbach 0:9
Wenig zu berichten gibt es nach dieser derben

Klatsche. Der Gegner ließ Ball und Gegner lau-

fen, bereits nach 2 Minuten lag man mit 0:1 zu-

rück. Türk Gücü besaß den unbedingten Sieges-

willen und zur Pause stand es bereits 0:5. Auch

in der 2. Hälfte bestimmten die Gäste das Ge-

schehen und somit kassierte man weitere Tore

zur 0:9-Niederlage. 

Nicht den Hauch besser machte es die Reserve

von Frauenzimmern. Man verlor mit 2:12-

Toren.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Sport-Förderverein
TSV Pfaffenhofen
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durchsetzen und das spannende Spiel zu seinen

Gunsten gestalten. Die Zähler holten

Deubler/Combé im Doppel, sowie B. Combé,

C. Winterle und E. Jennert je 2x, B. Deubler 1x

in den Einzeln.

TSB Horkheim – SVF-Herren 1 9:0
Gegen den absoluten Topfavoriten auf die

Meisterschaft und souveränen Tabellenführer

zeigte man zwar eine sehr couragierte Leistung,

blieb am Ende aber dennoch ohne eigenen

Punktgewinn.

SC Oberes Zabergäu – SVF-Herren 2 9:3
Nicht in Bestbesetzung musste man die Fahrt

nach Zaberfeld antreten und hatte gegen das

Spitzenteam am Ende auch nicht viel zu bestel-

len. Die Punkte holten Staiger/Knorr im Doppel

sowie J. Staiger und S. Jennert je 1x in den Ein-

zeln.

SV Haberschlacht - SVF-Herren 2 9:6
Obwohl man personell dezimiert antreten

musste, zeigte man eine gute Leistung und war

sehr nahe an einem Unentschieden dran. Bei der

äußerst knappen Niederlage punkteten Eise-

lin/Staiger im Doppel, sowie der starke R. Eise-

lin 2x, J. Walger, D. Blum und S. Jennert je 1x in

den Einzeln.

TSV Nordheim 3 – SVF-Herren 3 9:2
Gegen die starken Gastgeber bezog man eine

verdiente, wenn auch zu hoch ausgefallene

Niederlage. Die beiden Zähler holte M. Knorr in

seinen Einzeln.

SVF-Herren 3 - SV Massenbachhausen 6 0:9
Gegen einen deutlich überlegenen Gast aus

Massenbachhausen war man ohne Chance und

musste eine deutliche Niederlage einstecken.

Lobend erwähnt werden muss noch die Leistung

der Jugendspieler, die die verletzt fehlenden Ak-

teure gut vertraten, unbekümmert aufspielten

und immerhin Satzgewinne verbuchen konn-

ten.

Vorschau:
Dienstag, 14.10., 20.00 Uhr: 

Pokal: Spvgg. Heinriet 2 - SVF-Herren 1

Dienstag, 14.10., 20.20 Uhr: 

Pokal: SVF-Herren 2 - TSV Erlenbach 3

Mittwoch, 15.10., 20.00 Uhr: 

Pokal: TGV Dürrenzimmern 3 - SVF-Herren 3

Mittwoch, 15.10., 20.00 Uhr: 

Spvgg. Frankenbach - SVF-Senioren

Abt. Fußball
TV Hausen – GSV Eibensbach  3:1
Unglückliche Niederlage gegen Hausen

Eibensbach beherrschte die Anfangsphase klar,

ging jedoch kläglich mit seinen Torchancen um.

Der TV Hausen machte es zu Beginn der 2. Spiel-

hälfte besser und ging nach einer Standard-

situation in Führung. 

Der GSV hatte im Gegenzug die große Gelegen-

heit zum Ausgleich, traf jedoch nur den Innen-

pfosten. 

Im Folgenden schlichen sich bei Eibensbach zu

viele Unkonzentriertheiten ein, so dass man

Ende wieder mit leeren Händen dastand.

Reserve
TV Hausen - GSV Eibensbach 2:2
Die Reserve zeigte eine ansprechende Leistung,

hatte jedoch das Pech nach zwei Toren Vor-

sprung, mit dem Schlusspfiff noch den Aus-

gleich zu kassieren.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Vom Samstagmittag bis zur Siegerehrung am

Sonntagabend war unser Schießstand immer

gut besucht. Besonders zum Sonntagmittag

war der Andrang derart groß, dass sich lange

Warteschlangen im Schießstand bildeten.

Unter der Anleitung unserer Mitglieder wurde

Liegend-Aufgelegt geschossen. 

Zwischendurch konnte man sich in unserer

Luftgewehrhalle ausruhen und sich für die

nächsten Runden mit Flammkuchen, Steaks

oder Bratwurst stärken. Und da sich auch das

Wetter wieder einmal von seiner schönen Seite

zeigte, war auch vor dem Vereinsheim gute

Laune angesagt. Auch diesmal waren wieder

viele neue Gesichter zu sehen, aber auch unse-

re Stammgäste sorgten für eine ausgelassene

Stimmung.  

Natürlich gab es auch wieder das Jugendschie-

ßen, das im letzten Jahr ins Leben gerufen

wurde und auch dieses Mal guten Anklang fand.

Damit auch die Jüngsten mal „Schießen erleben

konnten, wurde unser Trainingssimulator,

„SCAT“ genannt, kurzerhand dafür umfunktio-

niert. Mit dem „SCAT“ kann man den Zielweg

des Gewehrs auf dem Bildschirm verfolgen,

ohne einen richtigen Schuss abgeben zu müs-

sen.

Unsere Jungschützen hatten nicht schlecht zu

tun, denn die „Kleinen“ waren gerade zu begei-

stert vom Schießen und belagerten den Pisto-

lenstand den ganzen Tag.

Zur Siegerehrung war unsere Luftgewehrhalle

zum Bersten voll. Zuerst waren die Kleinen dran.

Auch sie bekamen, wie die Großen einen Pokal

und kleine Sachpreise. Bei den Frauen gewann

Ulrike Conz gefolgt von Monika Seebold und

Tanja Stark auf den Plätzen Zwei und Drei. Die

Einzelwertung gewann Martin Neugebauer.

Platz Zwei ging an Rouven Betz, Platz Drei an

Uwe Reinhard. 

Nachdem letztes Jahr die MTF-Männer in der

Mannschaftswertung die Nase vorn hatten,

setzten sich dieses Mal die MTF-Frauen durch,

und sicherten sich so das Spanferkel. Auf den

Plätzen folgten die Mannschaften „LuckyLoo-

ser“ und der „Hasenstall“. 

Die Ehrenscheibe erkämpfte sich Uwe Reinhard

mit einem „ 67er Teiler, also ein fast Perfekter

Zehner auf dem Blattl. 

Die komplette Ergebnisstabelle kommt natür-

lich noch auf unsere Homepage.

Vorschau
Am kommenden Sonntag, 12. Oktober, ist der
TSV Niederhofen in Eibensbach zu Gast. Spiel-
beginn: 15:00 Uhr (Reserve 13:15 Uhr) in Ei-
bensbach.

Sportheim hat geöffnet
Am kommenden Sonntag, 12. Oktober, hat die
Sportgaststätte „Flügelau“ ab 10:00 Uhr zum
Frühschoppen und Mittagstisch geöffnet. 

Abt. Jugend
SV Leingarten - SG-B-Junioren 2:6
Durch einen sicheren Auswärtssieg beim SV
Leingarten konnten wir die Tabellenführung be-
haupten. In der 4. Min. schon wurde ein Frei-
stoß von Fabi von einem Gegenspieler ins eige-
ne Tor abgefälscht. Mitte der ersten Halbzeit
rutschte ein Schuss von Ronny dem Heimkee-
per durch die Beine, 0:2. Zwar konnte Leingar-
ten in der 34. Min. den Anschlusstreffer erzie-
len, aber bereits 2 Minuten später stellte Phili
durch einen schönen Schlenzer am Torwart vor-
bei den alten Abstand wieder her. Kurz vor der
Pause gelang Beidel durch einen flachen Schuss
das 1:4. Nach Wideranpfiff schoss ein SVler in
Bedrängnis den Ball ins eigene Tor. Die Heim-
mannschaft wurde jetzt etwas stärker, die Ab-
wehr um Bene hatte einiges zu tun, aber erst
nach einem Freistoß konnte ein Leingartener
das 2:5 einköpfen. Bereits 4 Min. später mach-
te Sebi H. nach einer schönen Einzelaktion mit
dem 2:6 alles klar. Dies war ein starkes Spiel mit
guter Chancenverwertung.
Vorschau
Am nächsten Sonntag (12.10.) haben wir um
10.30 Uhr den TSV Nordhausen zu Gast.
A-Junioren: Sa., 11. Okt., 16:15 Uhr, 
SGM Cleebronn/Eibensbach - SGM Erlenbach
B-Junioren (mit Eibe): So., 12. Okt., 10:30 Uhr, 
TSV Cleebronn 1 - TSV Nordheim (in Cleebronn)
So., 12. Okt., 10:30 Uhr, Spvgg Frankenbach -
TSV Cleebronn 2 
C-Junioren: Sa., 11. Okt., 15:00 Uhr, 
SC Abstatt 2 - SGM Cleebr./Eibe./ Frauenz.
D-Juniorinnen: Sa., 11. Okt., 13:30 Uhr, 
SC Ilsfeld 1 - GSV Eibensbach
F-Junioren: Sa., 11. Okt., 15:00 Uhr  
5. Spielnachmittag in Nordhausen
Vorankündigung
Am Samstag, 18.10.2008 findet bei der Vereins-
gaststätte „Flügelau“ ein Arbeitsdienst statt.
Über recht viele Helfer würden wir uns freuen.
Näheres wird nächste Woche noch bekannt ge-
geben.

Kirchweih im Sportheim
Am Kirchweih-Samstag, 18.10., hat die Sport-
gaststätte „Flügelau“ ab 18:00 Uhr geöffnet.

Jedermannschießen 2008
Auch dieses Jahr veranstaltete der SSV Güglin-
gen wieder sein Jedermann-Schießen. Traditio-
nell am letzten Wochenende im September traf
man sich auch dieses Jahr wieder in den Ver-
einsanlagen auf dem Heuchelberg. Ziel unseres
Jedermann-Schießens ist es, Interessierten
einen Einblick in den Schießsport und unser
Vereinsleben zu ermöglichen und beim Preis-
schießen selbst mal den Abzug zu betätigen.
Auch dieses Jahr waren wieder Pokale und al-
lerlei wertvolle Sachpreise zu gewinnen. 
Am Samstag 27.09., um 14:00 Uhr ging’s los.

Sportschützenverein
Güglingen
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Zum Schluss noch ein paar Zahlen: In diesem
Jahr waren 141 Teilnehmer und 32 Mannschaf-
ten dabei, die bei mehr als 1200 Starts im Ein-
zel und über 170 Starts in der Mannschaftswer-
tung ca. 4500 Schuss Munition verschossen.
Zur Siegerehrung wurden Preise bis hin zum 45.
Platz vergeben.
Die durchweg positiven Reaktionen unserer
Gäste freut uns natürlich sehr, und gibt uns die
nötige Motivation auch nächstes Jahr wieder
zum Jedermann-Schießen einzuladen. Auch
2009 wird das Jedermann-Schießen am letzten
Wochenende im September stattfinden. Bis
dahin!
Ein besonderer Dank noch an alle unsere Gön-
ner und Sponsoren, unser super Küchenteam
und alle Helfer auf den Schießständen ohne die
unser Jedermann-Schießen nicht möglich wäre.   
Rundenwettkämpfe
Mit sehr guten Ergebnissen konnte unsere Ju-
gend-Luftgewehrmannschaft ihren Wettkampf
mit 7 Ringen Unterschied gewinnen.
SGi Massenbachhausen 1105 Ringe - SSV
Güglingen 1112 Ringe
Einzelergebnisse: Marlon Fried 380, Daniel Jesser
366, Simon Kühn 359, Christian Barth 359, Tho-
mas Jesser 359, Milanka Fried 326, Sandra Jesser
247, Nils Michalski 206, Marius Siegrist 177. 
Letzten Sonntag begann endlich wieder die
Winterrunde mit dem Luftgewehr. 

Nur eine Katze und Haustier-Mäuse waren
noch zu befreien. Das Übergreifen des Feuers
auf das Nachbargebäude konnte trotz der
schnellen Unterstützung der Drehleiter und
dem Einsatz von 40 Feuerwehrleuten nicht
mehr verhindert werden.
Nach wenigen Minuten war jedoch klar, dass
vor allem die Atemschutztrupps Unterstützung
brauchen. So wurden auch die Abteilungs-
feuerwehren Frauenzimmern und Eibensbach
nachalarmiert und Sirenenalarm gegeben. Da-
durch fanden sich auch die ersten von über
hundert Schaulustigen ein.
Bis das Feuer soweit gelöscht war, waren ins-
gesamt vier Atemschutztrupps im Einsatz, der
Kreisbrandmeister und Bürgermeister Dieterich
vor Ort. Aber erst gegen sechs Uhr konnten die
Kameraden aus Brackenheim mit ihrer Drehlei-
ter wieder abrücken, da das Gebälk zu diesem
Zeitpunkt nur noch leicht vor sich hinkokelte.
Danach wurde eine Nachtwache - bestehend
aus 10 Personen - bereitgestellt, die bis zum Ta-
gesanbruch verhinderte, dass das Feuer noch
einmal ausbrechen konnte.

Bis um die Mittagszeit war dann ein großes
Kommen und Gehen von interessierten Bürgern,
staunenden Kindern, der EnBW um den Strom
abzuklemmen und der Berufsfeuerwehr Heil-
bronn, die mit einer Wärmebildkamera nach
den letzten Glutnester unter den Ziegeltrüm-
mern suchte und mit ihrem Autokran eine
Schuttmulde ins Dach hob, mit der heißer
Schutt abgetragen wurde. 
Erst kurz vor 13 Uhr konnte die Marktstraße
wieder für den Verkehr freigegeben werden 
Der Sachschaden wird inzwischen auf etwa
150.000 Euro geschätzt. Um herauszufinden,
wie es zu dem verheerenden Brand kommen
konnte, wurde bereits ein Sachverständiger
hinzugezogen. 

(Verena Conz/Fotos: Patrick Allinger).

Abteilung III Eibensbach
Bitte beachten, Übung vorverlegt: 
Die Abteilung III trifft sich nicht am Mittwoch,
dem 29.10.2008, sondern bereits am Mittwoch,
dem 22.10.2008, um 20.00 Uhr am Gerätehaus
zur Übung. 

Die Kameraden der FFW Pfaffenhofen, Abt. 1
und 2, treffen sich am Sonntag, 12.10.08, um
08:30 Uhr am jeweiligen Gerätehaus zum
nächsten Übungsdienst!

Jugendfeuerwehr Pfaffenhofen 
Fachwissen, körperliche Fitness und der Um-
gang mit feuerwehrtechnischem Gerät. Die Ju-
gendfeuerwehr Pfaffenhofen präsentierte sich
am Samstag, dem 27.09.2008. 

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Unsere 2. Luftgewehrmannschaft die sich die-
ses Jahr als Meister der Kreisoberliga 2008 nun
in der Bezirksliga messen darf, erwischte hier
einen fast perfekten Start. So konnten unsere
Schützen ihren Wettkampf gegen die Schüt-
zengilde Lautertal klar gewinnen. Geschossen
wurde natürlich nach Ligamodus.
SGi Lautertal 1 Punkt - SSV Güglingen 4
Punkte
Einzelergebnisse: Carolin Volland 376, Klaus
Jesser 372, Alexander Fehrle 371, Adrian Daniel
366, Patrick Allinger 345.
Am nächsten Sonntag darf dann endlich auch
unsere Erste Luftgewehrmannschaft in der Be-
zirksoberliga ihr Können zeigen. Gegen die
Mannschaften aus Schwieberdingen und Eu-
tendorf sind gleich die Besten Mannschaften
der letzten Session am Start. Geschossen wird
am Sonntag ab 10:00 Uhr. Interessierte sind
hierzu herzlich eingeladen.
Bereits am 29.9., bestritt unsere Erste KK-
Mannschaft ihren Wettkampf im Liegend-
kampf. Gegen den SV Hößlinsülz konnten sich
unsere Schützen klar mit 1730 Ringen zu 1667
Ringen durchsetzten. 
Einzelergebnisse: Stefanie Barth 584 Ringe, Ha-
rald Reinhard 579 Ringe, Jan-Arvid Spädtke 667
Ringe, Heinz Conz 564 Ringe Alexander Fehrle
548 Ringe. J. W.
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Großeinsatz in der Marktstraße
Wer dieser Tage durch die Güglinger Marktstraße fährt, dem fällt bestimmt der abgesperr-
te Gehweg vor einem der sehr alten Häuser gegenüber der Postfiliale auf. Wer dann nach
oben schaut wird sehr schnell den Grund für diese Maßnahme erkennen. Der Dachstuhl des
Gebäudes ist komplett abgebrannt.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Als am Sonntagmorgen gegen 3.20 Uhr der Melder der Feuerwehrmitglieder losging, stand der
Dachstuhl der linken Haushälfte bereits in Vollbrand. Der Rauch war fast in ganz Güglingen als
gelb leuchtende Säule zu sehen. Als das zweite Fahrzeug der Güglinger Wehr nur wenige Minu-
ten nach der Alarmierung anrückte, war die Besatzung des Tanklöschfahrzeugs und die Mann-
schaft aus Brackenheim mit ihrer Drehleiter schon voll im Einsatz. 
Zum Glück konnten sich bereits alle Bewohner aus eigener Kraft aus dem brennenden Haus ret-
ten. Auch die Nachbarn des angrenzenden Hauses hatten ihre Wohnungen schon verlassen. Eine
Person musste wegen einer leichten Rauchvergiftung ins Krankenhaus gebracht werden. 
Die anderen konnten vorläufig alle bei Verwandten und in einer Notwohnung der Stadt unter-
kommen.



Die Kids luden ihre Eltern zu einem Grillabend
mit gemütlichem Beisammensein und Schau-
übung ein.
Nach einer Begrüßung und der Vorstellung des
Betreuerteams durch den Jugendfeuerwehr-
wart Timo Kirschner zeigten die Jugendlichen
zwischen 12 und 18 Jahren ihr Können. Den
Auftakt machten die Älteren mit einem Lösch-
angriff, wie ihn die aktiven Wehrmänner beim
Ablegen des Leistungsabzeichens absolvieren
müssen, jedoch nur in einer Trockenübung. Mit
routinierter Schnelligkeit und ohne Worte,
außer der Befehlsausgabe, unter Betreuer Mar-
kus Stuber beeindruckten sie nicht nur die El-
tern sondern auch so manchen „Feuerwehr-
mann Papa“.

Nach dem Stichwort von Dominik Sommer „Ver-
kehrunfall, PKW gegen Baum, eingeklemmte
Person“ erklärten die Jüngeren ihr theoretisches
Wissen unter zu Hilfenahme der Gerätschaften
aus dem Tanklöschfahrzeug, TLF 16/25, dessen
Funktion und die Einsatzmöglichkeiten. Ob di-
verse Knoten, Erste-Hilfe-Koffer, Brecheisen,
Leiter, Glasmanagement, und, und, und, haben
die Jungen und Mädchen gezeigt wie umfang-
reich das Wissen eines Feuerwehrmannes sein
muss in dem es heutzutage nicht mehr nur um
das Löschen eines Brandes geht.
Nach den Übungen durften sich die interessier-
ten Eltern mit der Hand an Schere und Spreizer
selbst mal einen gewichtigen Eindruck machen,
was so ein Wehrmann alles leisten muss und lö-
cherten auch Kommandant Matthias Fried mit
ihren Fragen rund ums Feuerwehrwesen.
Bevor es zum gemütlichen Teil überging, be-
merkte Timo Kirschner noch, dass die Ausbil-
dung, die körperliche und geistige Fitness bei
den Freiwilligen genau gleich ist wie bei den Be-
rufsfeuerwehren. Mit dem Unterschied, dass
diese jeden Tag damit konfrontiert werden und
bei uns das alles noch neben dem Beruf laufen
muss.
Mit Steak und Wurst aus der Hand der „Grill-
meister“ Steffen Mehl und Johannes Stuber und
Salaten fand der Abend einen gemütlichen Aus-
klang.
Die Jugendfeuerwehr bedankt sich recht Herz-
lich bei den Eltern die trotz der Einladung, durch
ihre Spenden, für keine Unkosten im Kamerad-
schaftskässchen sorgen.

Zusätzliche Informationen stehen im Internet
unter www.ejw-brackenheim.de. 
Alles Weitere kann am Freitag in der Jungschar
besprochen werden, dort bekommt ihr auch die
Sponsorenlisten. Bis dann Stefan
Kinder- und Jugendgruppen in der Mauriti-
uskirche Güglingen:
Bibelentdecker (6 – 13 Jahre)
Freitag 15.30 – 16.30 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864
Günter Frank, Tel. 07135/931115
Kinder- und Jugendgruppen in der Evang.-
methodistischen Kirche Güglingen:
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
Dienstag 17.45 – 19.15 Uhr
Heike Marseglia, Tel. 07135/13973
JesusHouse (ab 14 Jahren)
Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864
Kinderstunde (5 – 8 Jahre)
Freitag 15.30 – 16.30 Uhr
Karolin Harsch, Tel. 07135/4328
Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 – 13 Jahre)
Freitag 16.45 – 18.15 Uhr
Stefan Ernst, Tel. 07135/6381

Mitarbeiterkreis
Herzliche Einladung an alle Jugendmitarbeiter

zum Mitarbeiterkreis. Wir treffen uns am

10.10.2008, um 20.00 Uhr im U-Raum (2. Stock)

in der Mauritiuskirche. 

Bike for bibles
Wenn das Wetter am Sonntag mit-

macht wird die Aktion sicherlich

eine tolle Sache. Wer Lust und Zeit

hat, ist herzlich eingeladen eine Erlebnistour

durch das Zabergäu zu machen. 

Unterwegs sind kniffelige Aufgaben zu lösen. Es

können auch gerne Eltern und Geschwister mit-

radeln. Wir treffen uns um 12.30 Uhr vor der

Mauritiuskirche und fahren gemütlich eine

Strecke von ungefähr 35 km ab. Dabei können

bis zu 80 Punkte gesammelt werden. Sinn und

Zweck der Aktion ist es, vor dem Start Sponso-

ren zu suchen, die dann pro Punkt einen be-

stimmten Betrag spenden. Mit den Spenden

sollen Bibeln für Ghana finanziert werden. 

Evangelische Jugend 
Güglingen
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Feiertagskonzert in der Dreifaltigkeitskirche
Den Tag der Deutschen Einheit haben der Musikverein Güglingen und der Chor „Sing 4 fun“ vom
GSV Eibensbach wieder einmal konzertant abgeschlossen. Die Musikerinnen und Musiker unter
der Leitung von Markus Jörg hatten sich dieses Mal den jungen Chor aus Eibensbach zum ge-
meinsamen Konzert in die Güglinger „Dreifaltigkeitskirche“ eingeladen - man darf lobend aner-
kennen, dass die ausgesuchte Literatur nicht nur sehr gut zum Tag und zum Rahmen gepasst
hat, sondern auch bei den knapp einhundert Besuchern bestens angekommen ist.

Musikverein Güglingen e. V.

Pfarrer Hermann Rupp begrüßte als Hausherr in

der Kirche und freute sich über gestiegene Be-

sucherzahlen. „Musik ist eine Sprache, die alle

verstehen“, stimmte er auf die kommende Stun-

de ein - er hatte nicht zuviel versprochen.

Den ersten Konzertblock gestaltete der Musik-

verein. Nach einer „konzertanten Musik“ aus

der Feder von Franz Watz wurde mit „Panis An-

gelicus“ getragenes Liedgut eingestimmt und

danach mit „Eventide Fall“ eine Fortsetzung ge-

funden, die sich dann in italienisch angehauch-

ten „Variationen in Blue“ steigerte. Extaktes

Spiel, gute rhythmische Wechsel und stimmige

Harmonie prägten diesen Vortrag.

Die zehn Frauen und zwei Männer von „Sing 4

fun“ unter der Leitung von Ursula Bopp ließen

dann sechs Spirituals nacheinander folgen und

wurden so dem Feiertagskonzert in der Kirche

mehr als gerecht. Die englischen Texte saßen

genauso wie der Vortrag, der phasenweise von

Ella Seiler (Biberach) an der Orgel begleitet

wurde. 

Mit einem „Irischen Segenswunsch“ in deut-
scher Sprache rundete der junge GSV-Chor die
gesungenen Einlagen ab.
Zum Ausklang konnte der Musikverein mit
„Ohrwürmern“ das Publikum in der etwas spär-
lich geheizten Kirche vollends erwärmen. „Cho-
ral and Beat for Band“ mit gut gesetzten Trom-
peten Soli, danach „I will follow him“, dem
Titelsong des Filmhits „Sister Act“, dem „Earth
Song“, der den Popstar Michael Jackson in Er-
innerung brachte und letztlich ein gespieltes
„Amen“ aus der Feder von Pavel Stanek - so
reihte sich die Programmauswahl aneinander
und löste echte Begeisterung bei den Konzert-
besuchern aus.
Kein Wunder, dass händeklatschend Zugaben
eingefordert worden sind. Diesen Gefallen tat
Markus Jörg mit „He’s got the whole world in
his hands“ - und stellte damit die Wünsche des
Publikums vollends zufrieden - und folgte mit
entsprechender Stimmung der Einladung zu
Sekt und Butterbrezeln, die im Gemeinderaum
der Kirche angeboten worden sind.



Einladung zur Begehung der Zabertalauen
Am Sonntag, 19.10., lädt der NABU Güglingen

alle Bewohner zu einem Begehungstermin der

Zaberauen, Richtung Frauenzimmern, ein.

Dabei soll die Strukurentwicklung südlich der

Zaber angesprochen werden. Die Tour führt ab

der Eibensbacher Straße bis zur WG Cleebronn-

Güglingen. 

In der Folge dieser Begehung soll ein ökologi-

scher Entwicklungsplan für die Zaberauen aus-

gearbeitet werden.

Dieser Entwicklunsplan hat unter anderem fol-

gende Ziele:

1. Die Naherholung der Bevölkerung in und um

Güglingen zu verbessern. 

2. Rechtzeitig einer eventuell entstehenden

Fehlplanung im Zusammenhang mit der ge-

planten Umgehungsstraße, entgegen zu wir-

ken.

Wir würden uns über eine rege Beteiligung aus

der Bürgerschaft an der Begehung freuen.

Treffpunkt: Sonntag, 19.10., um 10.30 Uhr Frei-

bad Parkplatz.

Die Pfadfindergruppe aus Güglingen sucht

einen Bauwagen (wenn möglich aus Holz),

zweiachsig, mit Seitenfenster und in renovie-

rungswürdigem Zustand. Kostengünstig. Au-

ßerdem suchen wir noch kostengünstige Sand-

steine.

Kontakt: Tel. 07135/13073; 

E-Mail: eva.hessler@freenet.de

Gruppenstunden:
Wölflinge: 7 - 11 Jahre

Dienstags, 17.00 – 18.30 Uhr

Leiterin: Lilli Aichinger

Jungpfadfinder: 11 - 14 Jahre

Montags, 18.00 - 19.30 Uhr

Leiter: Christian Wittmershaus

Pfadfinderstufe: 14 - 16 Jahre

Dienstags, 18.30 - 20.00 Uhr

Leiter: Udo Wennrich

Stammesvorstand: Birger Romler

Sie finden uns auch im Internet unter:

http://www.dpsg-gueglingen.de

Pyramiden vor unserer Haustüre?
Gab es vor 2 1/2 tausend Jahren mächtige Pyra-

miden in Steinbrüchen am Rande des Zaber-

gäus? Walter Haug ist davon überzeugt und hat

beim Stammtisch des Zabergäuvereins im

„Ochsen“ in Frauenzimmern vor über 40 inter-

essierten Besuchern seine These vorgetragen

und mit Dias untermauert - im wahrsten Sinne

des Wortes. Denn inmitten von ehemaligen

Steinbrüchen, darunter in einem Steinbruch in

Sternenfels und Kürnbach, hat er lange Mauern

gefunden, in die Gänge - ca. 1,50 m hoch und

83 cm breit - hineinführen. Sind das Grabkam-

mern? Enttäuscht ist Haug, weil ihm in aller

Regel keine Graberlaubnis für weitere For-

schung erteilt wird. Vielleicht ließen sich Be-

weise von Bestattungen finden.

Zabergäu-Verein
Sitz Güglingen

DPSG Stamm
“Maximilian Kolbe” Güglingen

NABU Güglingen
www.nabu.de

Für Haug sind Mauerreste inmitten von Stein-
brüchen, die zudem noch in geringem Abstand
zur gewachsenen Felsformation verlaufen,
nicht einfach zu Trockenmauern aufgeschich-
teter Abraum. Auch die teilweise relativ langen
Gänge müssen eine Bedeutung haben. Sie
waren, so die Meinung eines Diskussionsteil-
nehmers, Schutzbauten, in die sich die Stein-
brucharbeiter zurückziehen konnten. Die 
Mauern dienten zum Abstützen des Abbruch-
materials, das man im Steinbruch lagerte. Ist
das die Erklärung?
Dass es in andern Ländern wie Italien und Eng-
land Bauwerke mit Dolmen gibt, die wohl als
Grabkammern gedient haben, mag man verste-
hen. Doch bis zu 250 m lange Pyramiden inmit-
ten unserer Steinbrüche als grobe Stufenpyra-
miden anzusiedeln, war vielen Zuhörern etwas
zu abenteuerlich und ließ Skepsis aufkommen.
Die Vehemenz, mit der Walter Haug seine An-
sicht vertrat, hat nicht gerade zur sachlichen
Diskussion beigetragen, sondern war eher ein
„Glaubenskrieg“, wie es ein Teilnehmer formu-
lierte. Doch wer weiß, vielleicht pilgern wir
eines Tages zu einer Pyramide vor unserer Haus-
türe? Noch gibt es Forschungsbedarf. Bis jetzt
scheint die solide Forschung Haugs Theorie im
Reich der Phantasie anzusiedeln. (sz)  
Jahreshauptversammlung
Wir laden Mitglieder und Freunde herzlich ein
zur Jahreshauptversammlung des Zabergäuver-
eins e. V. am Sonntag, 12. Oktober 2008, in Güg-
lingen, „Herzogskelter“.
Beginn: 14.00 Uhr
I. Geschäftlicher Teil
- Berichte der Amtsträger
- Aussprache und Verschiedenes
II. Vortrag - unterstützt durch Powerpoint-Prä-
sentation - von Archäologe Enrico De Gennaro
zum Thema: „Die römische Besiedlung des Za-
bergäus - Vom Werden, Bestehen und Verge-
hen.“
Am Vormittag Treffpunkt um 11.00 Uhr auf dem
Marktplatz in Güglingen zur Besichtigung des
Römermuseums, in dem Führungen angeboten
werden. Es besteht die Möglichkeit im Bürger-
saal der Herzogskelter Mittagessen einzuneh-
men.
Im Namen der Vorstandschaft: 

Horst Seizinger, Schriftführer  

Den Erlös unseres diesjährigen Glühweinfestes
überreichten wir am 18.09. an alte Bekannte:
An die Teilnehmer und die Betreuer der Offenen
Hilfe Heilbronn (www.oh-heilbronn.de). Die
wollen die 500 € wieder in notwendige und un-
terhaltsame Utensilien für ihre wöchentlichen
Treffs umsetzen. 
Die Jungs und Mädels begrüßten uns im Katho-
lischen Gemeindehaus in Brackenheim wieder
sehr herzlich und wir wurden sogar zu reichlich
belegten Broten und Getränken eingeladen. An-
schließend wollten die ganz Mutigen noch ei-
nige Runden auf unseren Motorrädern mitfah-
ren - und danach fast nicht mehr absteigen!
Auch uns hat es Spaß gemacht, denen die Freu-
de zu bereiten.
An unsere Mitglieder (und solche, die es wer-
den wollen) 
Die nächste Versammlung ist am 10.10. Einen
Tag später, am 11.10., steigt schon wieder unser
nächstes Event: 

Motorradfreunde 
Zabergäu 1991 e. V.

Kurz gesagt. Man darf ein positives Fazit von

diesem Feiertagskonzert ziehen. 

Dem jungen Eibensbacher Chor ist zu wün-

schen, dass er sich personell verstärken kann.

Die zwölf Stimmen waren gut - aber mehr ist

manchmal doch besser. Dem 23-köpfigen Mu-

sikverein darf man zu einer Vielfalt im Reper-

toire gratulieren - und darauf hoffen, dass er

durch die Einrichtung der Bläserklasse an der

Katharina-Kepler-Schule ebenfalls weiteren

Zulauf bekommt. Und ganz zum Schluss sollte

man auch sagen: das Konzert hätte mehr als

100 Besucher verdient. Aber: was nicht ist, kann

ja noch werden ... -rob/Foto: Baumann-

Gauherbstwandertag am 12. Oktober 
Zum Treffen des Stromberggaus sind Wander-

freunde dieses Jahr nach Knittlingen herzlich

eingeladen. Um 9.45 Uhr trifft man sich dort bei

der Stadthalle. Zwei unterschiedlich lange

Wanderungen und eine Stadtführung werden

angeboten. 

Nach dem Mittagessen gibt es neben Anspra-

chen kurzweilige Einlagen der verschiedenen

Vereine. 

Wer eine Mitfahrgelegenheit bracht, möge sich

bitte mit dem Wanderwart Heinz Rieger (Tel.

07135/930080) in Verbindung setzen.

Nächste Halbtageswanderung am 19. Oktober
Zu einer 2 bis 2 1/2-stündigen Halbtageswan-

derung rund um die Maulbronner Seen sind

Mitglieder und Freunde herzlich eingeladen. Es

gibt dort keine Steigungen. 

Wanderführerin: Hedwig Hammel. 

Treffpunkt mit Pkw (Mitfahrgelegenheit ist ge-

geben): 13.00 Uhr bei der Mediothek Güglingen.

(sz)

Trachtengruppe
Die Trachtengruppe trifft sich zu ihrem nächs-

ten Tanzabend am Dienstag, 14. Oktober 2008,

um 20.00 Uhr in der Mediothek.

„Konzert der Romantik“ am 19. Oktober
Gemischte Chöre, Frauenchöre, Männerchöre,

Solisten und Instrumentalisten sind am Sonn-

tag, 19. Oktober, ab 18 Uhr im Saal der „Her-

zogskelter“ in Güglingen beim „Konzert der Ro-

mantik“ zu erleben. 

Werke von Robert Schumann, Johannes

Brahms, Franz Schubert, Peter Tschaikowsky

und Jacques Offenbach stehen auf dem Pro-

gramm.

Mit dabei sind der „Liederkranz“ Güglingen, der

„Liederkranz“ Kleingartach, der „Liederkranz“

Frauenzimmern, der „Liederkranz“ Meimsheim,

der Gesangverein Dürrenzimmern, der Frauen-

chor des Zabergäu-Sängerbundes, der „Lieder-

kranz“ Ochsenbach und das Vokalensemble

Sersheim. Am Klavier Thomas Habermaier. Die

Gesamtleitung des Konzerts hat Gauchormeis-

terin Ursula Layher. Der Eintritt zum Konzert der

Romantik kostet 7 Euro.

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

LandFrauen Güglingen

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
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Die Saisonabschlussparty auf unserer Festwiese.
Die Mottos der letzten Jahre waren jeweils Grie-
chenland, Russland und Mexiko. Mal sehn, was sich
die Organisatoren diesmal haben einfallen lassen.

Skibörse am Samstag, 11. Oktober 2008, in
der Aula der Hauptschule Brackenheim
Wie jedes Jahr findet auch in diesem Jahr wie-
der unsere traditionsreiche Skibörse mit Infos
und mit gebrauchten oder auch neuen
Schnäppchen statt. 

Skizunft Zabergäu
1980 e. V.

Im Innenbereich lässt sich die künftige Auftei-

lung des Gebäudes in Ausstellungsfläche und

Geschäftsstellenräume zwischenzeitlich gut

nachvollziehen.

Staatssekretär Richard Drautz lobte das Projekt

als Musterbeispiel baden-württembergischer

Zusammenarbeit, das das Land nicht zuletzt

wegen seines regenerativen Energiekonzeptes

mit Geothermie- und Photovoltaikanlage gerne

unterstütze.

Begeistert zeigten sich die Gäste, darunter Ab-

geordneter Ingo Rust, Regionalverbandsdirek-

tor Klaus Mandel, Erster Landesbeamter Wolf-

gang Hertz sowie Bürgermeister aus den

Mitgliedsgemeinden des Naturparks, von den

herrlichen Aussichten, die das neue Zentrum

über den Stromberg und Heuchelberg gewährt,

und die trefflich das Leitmotiv des Naturparks

„Wein - Wald - Wohlfühlen“ nachempfinden

lassen.

Die Naturparkführer im Naturpark Strom-
berg/Heuchelberg bieten in dieser Woche
folgende Führungen an:
Sonntag, 12.10.2008, 9.00 Uhr
Wanderparkplatz unterhalb des Klosterbergs

zwischen Horrheim und Hohenhaslach „Litera-

rische Naturführung“. Dauer ca. 4 Std. Unkos-

tenbeitrag 5 Euro. Naturparkführer Christoph

Kaup, Tel. 07147/5811. 

Wintersportartikel wie Alpin-, Langlauf-, Tou-

ren- und Kinderski, Skistöcke, Skischuhe,

Schlittschuhe, Snowboard, Skibekleidungen

usw. werden entgegengenommen und zu gün-

stigen Preisen zum Verkauf angeboten. 

In diesem Jahr haben wir viele neuwertige 

Boards & Boots - auch in Kindergrößen - dabei.

Beratung und Service sind wie im letzten Jahr

selbstverständlich. 

Anlieferung der Ware: 8:30 - 10:00 Uhr, 

Verkauf: 10:00 – 13:00 Uhr 

und 

Abholung/Auszahlung: 13:00 - 14:00 Uhr. 

Für Kaffee & Kuchen ist wie immer gesorgt.
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Naturpark Stromberg – Heuchelberg
Richtfest am Naturparkzentrum
Mit Freude beobachten die Verantwortlichen derzeit den raschen Baufort-
schritt am Naturparkzentrum in Zaberfeld. Das Naturparkzentrum soll im

Mai 2009 eröffnet werden und dann in die gesamte Naturparkregion und darüber hinaus
ausstrahlen. Mit dem Richtspruch der Zimmerleute vor zahlreichen interessierten Gästen er-
reichte das Projekt einen weiteren Meilenstein und liegt in jeder Hinsicht voll im Plan.

Sonntag, 12.10.2008, 14.00 Uhr
Brackenheim-Neipperg, Parkplatz am Zweifel-
berg (Plochinger) „Weinwanderung“. Dauer ca.
3 Stunden. Kosten 9.00 EUR inkl. Weinverkos-
tung. Naturparkführerin Ilse Schopper, Tel.
07135/933525.
Sonntag, 19.10.2008, 9.30 Uhr
bei Illingen „Baumführung“. Dauer ca. 2,5 Std.
Naturparkführerin Sabine Murschel, Tel.:
07042/288284.
Sonntag, 19.10.2008, 15.00 Uhr
Wanderparkplatz (Trimm-dich-Parkplatz) im
Wald an der Straße zwischen Hohenhaslach
und Sersheim „Naturvielfalt im Herbst erleben“.
Dauer ca. 2 Std. Unkostenbeitrag erbeten. Na-
turparkführer Christoph Kaup, Tel. 07147/5811
und Naturparkführer Stephan Hornstein, Tel.
07147/ 276319.
Freitag, 24.10.08, 19 Uhr
Hotel zum Nachtwächter, Lienzingen Vortrag:
„Hinrichtungsstätten und Rechtsgeschichte im
Naturpark“. 
Dauer ca. 3 Std. Unkostenbeitrag 4 Euro. An-
meldung bis 10.10.08 bei Naturparkführer 
Roland Straub, Tel. 07041/5521.
Für alle Führungen wird eine kurze telefonische
Anmeldung erbeten. Weitere Termine der Na-
turparkführerinnen und Naturparkführer finden
Sie unter www.naturpark-stromberg-heuchel-
berg.de

Sitz Brackenheim - www.svogzabergaeu.de

Erfolgreich auf der SV-Bundessiegerprüfung
Durch den 5. Platz anlässlich der Landesgrup-

pen-Meisterschaft 2008 in Heilbronn hatte sich

Bernd Off mit seinem Rüden „Axxo von der Hol-

zinger Au“ zur Teilnahme an der SV-Bundessie-

gerprüfung qualifiziert.

Bereits am Donnerstag vergangener Woche

fuhr das Team der Landesgruppe nach Bauna-

tal bei Kassel. Abends erfolgt die Auslosung der

Startreihenfolge. 

Das Losglück war für Bernd und „Axxo“ nicht

ganz optimal. Mit der Startnummer 17 hieß es

bereits am Freitagvormittag die Unterordnung

und anschließend den Schutzdienst zu absol-

vieren.

Dann mussten Beide abwarten, wie sich die üb-

rigen Teilnehmer aus 18 Landesgruppen in den

drei geforderten Disziplinen schlugen. Erst am

Sonntag wurde die Fährte für „Axxo“ gelegt und

er suchte sie dann eine Stunde später ab. Mit

95 Punkten wurde diese Sucharbeit mit „Sehr

gut“ bewertet.

Mit der Gesamtpunktzahl von 267 Punkten be-

legten Bernd und „Axxo“ einen Platz im Mittel-

feld des 123 großen Teilnehmerfeldes.

Wir gratulieren Bernd Off mit seinem „Axxo von

der Holzinger Au“ zu diesem Erfolg. 

Bernd war das erste Mitglied der Ortsgruppe,

das sich überregional bis zur SV-Bundessieger-

prüfung qualifiziert hat.

Lehrfahrt zur Internationalen Grünen Woche
2009
Vom 17. bis 20.1.2009 führt der Bauernverband

eine landwirtschaftliche Lehrfahrt zur Interna-

tionalen Grünen Woche in Berlin durch. 

Nahrungs- und Genussmittelproduzenten

sowie landwirtschaftliche Institutionen aus

aller Welt präsentieren dort ihre Produkte und

Dienstleistungen. 

Weitere Informationen zum Programm und zu

den Leistungen erhalten Sie beim Bauernver-

band Heilbronn-Ludwigsburg e. V., Garten-

str. 54, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/88829-0,

Fax 07131/88829-20. 

Schriftliche Anmeldung bis spätestens

7.11.2008.

Laternenumzug
Schon heute möchten wir zu unserem Later-

nenumzug am Freitag, 31.10.08, einladen. Wir

treffen uns um 19 Uhr bei der Turnhalle in Za-

berfeld zum Abmarsch. 

Mit Musik geht es dann durch Zaberfeld zum

Musikerheim des Spielmannszuges.

Für die Kinder gibt es eine süße Überraschung

aus der Backstube von Peter Zöller. 

Grillwürste und Riesenbrezeln sowie Glühwein

und Kinderpunsch bieten wir zum Verzehr an. 

Natürlich gibt es auch „kalte Getränke”. Das

Musikerheim ist ab 18 Uhr bewirtet. 

Wir würden uns freuen, wenn sich ein langer

Lindwurm durch Zaberfeld schlängelt.

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Bauernverband
Heilbronn – Ludwigsburg

Verein für Deutsche 
Schäferhunde, OG Zabergäu



In Talheim (Rathaus) um 7:45 Uhr, 
in Lauffen (Bahnhof) um 7:55 Uhr, 
in Nordheim (Rathaus) 8:05 Uhr, 
in Nordhausen (Ost) um 8:10 Uhr, 
in Brackenheim (Geigersberg) um 8:15 Uhr, 
in Güglingen (Oskar-Volk-Str.) 8:25 Uhr 
und in Pfaffenhofen um 8:30 Uhr.
Sollten Sie sich, liebe VdK-Mitglieder sowie
Freunde und auch Nichtmitglieder, noch kurz-
fristig entscheiden, an dieser Freizeit im behin-
dertengerechten VdK-Hotel teilzunehmen,
dann rufen Sie die Vorsitzende unter der Tel.-
Nr. 071357884 an. 
Preis 322,00 € + 35,00 € Fahrtgeld für Mitglie-
der und Nichtmitglieder. 
Leistung: Vollpension, komf. DZ/EZ/Dusche.
Bewegungsbad mit Heilwasser der Bietzener
Quelle (Qualität wie Baden-Baden), Bäderab-
teilung mit Sauna und Solarium, Krankengym-
nastik (Rezepte vom Hausarzt für Physio- und
Balneotherapie).
Kleinere Ausflüge können vor Ort gebucht wer-
den.
VdK-Sprechstunde
Die nächste Außensprechstunde findet am
28.10.08 von 9:00 bis 12:00 Uhr im Bracken-
heimer Rathaus statt.

Die Selma-Rosenfeld-Realschule Eppingen und
Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch, MdL,
laden ein zum Informations- und Diskussions-
abend zum Thema „Medien und Gewalt - am
Donnerstag, 16. Oktober 2008 - 19:30 Uhr,
Selma-Rosenfeld-Realschule Eppingen (Zi.
139/140), Berliner Ring 22, 75031 Eppingen.
Viele Eltern wissen nicht, was auf den PCs in
den Kinderzimmern abläuft. 
Bereits 60 % der Sechs- bis Dreizehnjährigen in
Deutschland haben schon einmal im Internet
gesurft, viel Kinder und Jugendliche verbringen
Stunden vor dem Bildschirm. 
Dabei drohen durchaus ernste Gefahren: Pädo-
phile suchen sich in Chatrooms ihre Opfer, Ge-
waltdarstellungen und Killerspiele sind mit we-
nigen Mausklicks auch für Kinder verfügbar. Für
Eltern und Erziehungsverantwortliche bedeutet
der intensive Medienkonsum eine enorme Her-
ausforderung. 
Staatssekretärin Gurr-Hirsch ist es gelungen,
fachliche Referenten  zum Thema „Medien und
Gewalt“ zu gewinnen:
• Petra Maier, Jugendschutzbeauftragte im
Landratsamt Heilbronn
• Dieter Ackermann, Jugenddezernat der Poli-
zei Heilbronn
Für das Podiumsgespräch stehen des Weiteren
zur Verfügung:
• Ein Vertreter der Schulleitung
• Ein Vertreter/-in des Elternbeirats
• Schülervertreter
Nehmen Sie die Gelegenheit zur Information
und zum Austausch an. 
Wir freuen uns über Ihr Kommen und Ihr Inter-
esse. 
Ihr Draht zur Landespolitik!
Die Büro- und Sprechzeiten im Wahlkreis-
büro Gurr-Hirsch
Unsere Wahlkreisabgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch hat immer ein offenes Ohr für Ihre Fra-
gen, Anliegen aber auch für Ihre Anregungen.
Grundsätzlich ist Sie für alle Themen der Lan-
despolitik Ansprechpartnerin. 

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Wir empfehlen Ihnen, sich zwecks Terminab-

sprache mit dem Wahlkreisbüro in Verbindung

zu setzen. Gerne werden wir uns dort um einen

Termin bemühen. 

Wahlkreisbüro Untergruppenbach, StS’in Fried-

linde Gurr-Hirsch, MdL, Ansprechpartnerin:

Bärbel Oechsle, Tel. 07131/701541, Fax

07131/797052, E-Mail: info@gurr-hirsch.de.

Die Büroöffnungszeiten sind: Mo., Mi., Fr., 8:00

bis 14:00 Uhr; Di. 8:00 bis 12:00 Uhr.

Christen und die SPD
Einladung zu einem Gespräch zum Erntedank
am Samstag, 18. Oktober 2008, von 14.30
bis 17.00 Uhr
Im Haus der Diakonie in Stuttgart diskutieren

Wolfgang Thierse und die Direktorin von Brot

für die Welt, Cornelia Füllkrug-Weitzel mit den

Zuhörern über Gemeinsamkeiten von Christen

und der SPD. Nähere Hinweise unter Tel.

07046/6478.

Finanzpolitik
Ebenfalls in Stuttgart, am Donnerstag, 23. Ok-

tober, von 16.00 bis 17.30 Uhr, spricht der Bun-

desfinanzminister Peer Steinbrück über globale

Herausforderungen der Finanzpolitik, und zwar

im Landesmuseum Württemberg, Altes Schloss,

Schillerplatz.

Auch hierzu gibt es nähere Informationen bei

oben genannter Telefonnummer.

Ingo Rust
Das Bürgerbüro unseres Landtagsabgeordneten

Ingo Rust (Auensteiner Str. 1 in Abstatt) hat von

Montag bis Donnerstag jeweils von 8.30 bis

12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr geöff-

net, Termine mit Ingo Rust, MdL je nach Verein-

barung. 

Telefonisch können Sie das Bürgerbüro unter

Tel. 07062/267878 erreichen, per Fax unter

07062/267924 oder per E-Mail: post@ingo-

rust.de.

Aktuelle Informationen erhalten Sie auch auf

der Homepage unseres Abgeordneten unter

www.ingo-rust.de. 

Dort können Sie bei Interesse auch den

Newsletter mit Landtagsinformationen abon-

nieren. rosch

www.npd-hn.de

Veranstaltungshinweis
Am Samstag, 01.11.08, findet innerhalb einer

gastronomischen Lokalität im Zabergäu, eine

Vortragsveranstaltung statt. 

Beginn 14.00 Uhr.

Aufgrund der aktuellen Verwerfungen an den

Geldmärkten der Welt, werden die Referenten

zu folgenden Aussagen erläuternde und für die

Zuhörer aufhellende Ausführungen machen.

Näheres zum Veranstaltungsort ist aus den be-

kannten Gründen unter der Telefon-Nr.

07135/4893, zu erfragen. Siegfried Gärttner

Überholen?
Im Zweifel nie!

NPD ORTSBEREICH
ZABERGÄU

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Erste-Hilfe-Kurs in Zaberfeld
Am 13., 16. und 18. Oktober 2008 findet ein

Erste-Hilfe-Kurs statt.

• Sind Sie noch fit in Erster Hilfe?

• Ist Ihr letzter EH-Kurs schon älter als Ihr Füh-

rerschein?

• Oder haben Sie das Gefühl, im Ernstfall nicht

helfen zu können?

Dann laden wir Sie herzlich zur Teilnahme an

einem umfassenden Erste-Hilfe-Kurs ein!

Der Inhalt geht weit über die Leben rettenden

Sofortmaßnahmen hinaus: Ob Wundversor-

gung und Verbände, Umgang mit Knochenbrü-

chen, Verbrennungen, Hitze- oder Kälteschä-

den, Verätzungen oder Vergiftungen - neben

dem Lernen der richtigen Maßnahmen haben

Sie vor allem Zeit für zahlreiche praktische

Übungsmöglichkeiten. Der Kurs findet statt am

Montag, 13.10., von 18.00 - 22.00 Uhr, Don-

nerstag, 16.10., von 18.00 - 22.00 Uhr und

Samstag, 18.10., von 8.00 -  ca. 17.00 Uhr.

Jeder Teilnehmer erhält eine Teilnehmerbe-

scheinigung, diese ist gültig für alle Führer-

scheinklassen und für Betriebshelfer.

Anmeldungen bitte beim DRK Kreisverbandes

Heilbronn, Tel. 07131/6236-0.

An alle Aktiven
Am Montag, 13. Oktober, ist der nächste Dienst-

abend, Beginn ist 20.00 Uhr. Wir bitten um

pünktliches und vollzähliges Erscheinen. 

Café Panorama - ein Gesprächskreis für pfle-
gende Angehörige und Betreuungsgruppe für
Demenzkranke
Die Pflege stellt für Angehörige eine große Her-

ausforderung dar. Sie nimmt Zeit in Anspruch,

ist oft körperlich und psychisch belastend und

kann zur Isolation aus dem gesellschaftlichen

Leben führen. Oft steht auch der Wunsch im

Mittelpunkt, den zu Pflegenden in Würde zu

Hause in vertrauter Umgebung seinen Lebens-

abend verbringen zu lassen. Die Pflegebegleiter

im Stadt- und Landkreis Heilbronn stehen pfle-

genden Angehörigen zur Seite. Sie stehen für

Gespräche zur Verfügung, geben Hinweise im

Umgang mit Pflegekassen um Ämtern.

Jetzt bieten sie für pflegende Angehörige einen

Gesprächskreis an. Neben praktischen Tipps zur

Lösung auftretender Probleme, sollen auch der

Erfahrungsaustausch untereinander und das

Gespräch im Vordergrund stehen. Hierfür ste-

hen die ausgezeichnet geeigneten Räume in der

DRK Residenz Neckarterrassen, Cäcilienstraße 5

in Heilbronn zu Verfügung. Das Angebot gibt es

jeweils am 2. und 4. Donnerstag im Monat von

14.30 - 17.00 Uhr. Nähere Information, Aus-

kunft und Anmeldung bei Andrea Dilling über

pflegebegleiter@kv-heilbronn.drk.de und Tele-

fon 07131/62360.

Ortsverband Oberes Zabergäu/Kreisverband HN

Freizeit vom 12. bis 19.10.08 in Merzig-Bes-
seringen (Saarland)
Abfahrtszeiten
Hiermit geben wir Ihnen die Abfahrtszeiten für

die Freizeit vom 12. - 19.10.08 ins VdK-Erho-

lungs- und Wellnesszentrum Haus Sonnenwald

in Merzig-Besseringen bekannt: 

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de
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